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seilräge zur lateinischen Stiistik 
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Wer auf dem nachfolgend zu behandelnden schwierigen 
(Gebiete der lateinischen Stilistik, wo Altmeister, wie X. F 
Nägelsbach und K. E. (Georges mit so massgebendem Erfolge 
thätig gewesen, noch etwas beizubringen unternehmen will, wird 
ein Bild für sich gebrauchen dürfen, welches Platen einmal 
in einem Sonette anwendet, wo er die Meister dieser Dichtungs- 
form, Petrarca, Camoäns und Rückert. zusammenstellt. Er 
vergleicht sich darin dem Ährenleser, der dem Schnitter folge. 
In diesem Sinne will das Folgende gegeben, von diesem Gesichts- 
punkte aus möge es betrachtet und beurteilt werden! 

Dies vorausgeschickt. ist zu bemerken, dass die allee- 
mein gehaltene Titelüberschrift. „Beiträge zur lateinischen 
Stilistik“, sich im folgenden beschränken wird auf die Frage 
nach dem „stammatischen Ersatz deutscher Adjektiva (Attri- 
bute) durch lateinische Substantiva“, mit andern Worten, auf 
die Verbindung Synonymer und nicht Synonymer lat. Substan- 
tiva, welch letztere. nämlich die nichtsynonymer Wörter, sich 
lu der Stilistik unter dem Namen des Hendiadyoin Bürger- 
recht verschafft hat. Für die Praxis des Lateinschreibens 
wurde diese Art der Zusammenstellung von Substantiven und 
Verben erstmalig nutzbar gemacht in der 1846 erschienenen 
„lateinischen Stilistik für Deutsche“ von C F. Nägelsbach 
und zwar $ 61.2. Diesem bahnbrechenden Werke folgte im 
Jahre 1852 ein Programm des herzoglichen Realgymnasiums 
in Gotha aus der Feder des damaligen Oberlehrers Dr. 
Georges; dasselbe, betitelt „Zur Lehre vom Übersetzen aus 
dem Lateinischen ins Deutsche“, bot im Abschnitt I unter der 
Bezeichnung ‚das Hendiadyoin“ eine reiche Sammlung von 
Beispielen der „Verbindung zweier Ausdrücke von verschie- 
dener Bedeutung“ und „der Verbindung zweier Synonymen 
zur Verstärkung des Ausdrucks.“ 

Der Name Hendiadyoin, welcher von dem zuletzt genann- 
ten Gelehrten zusammenfassend für die mittelst et, que, ac, 
atque bewirkte Verbindung sowohl nicht Synonymer als syno- 
nymer Begriffe gebraucht wurde, während er jetzt nur der 
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erstgenannten Art beigelegt zu werden pflegt, geht zurück 
auf den alten Erklärer der vergilischen Gedichte, den Gram- 
matiker Servius, welcher zu Georgic. 11,192: pateris libamus 
et auro, bemerkt: pateris aureis: ev Öra duo, ut: molemque 
et montes altos. Letztere Worte stehen Aen. I,61 statt molem 
montium altorum — hohe Gebirgsmasse. Der Kommentator 
fügt daselbst bei: est figura, ut una res in duas dividatur, und 
nimmt wieder Bezug auf die Georgicastelle.. Ebenso steht 
Aen. V,431 membris et mole valens = mole membrorun:. Dem 
an rhetorischen Stil gewöhnten antiken Leser mochte eine 
solche Bemerkung nichts Auffallendes sein. Anders verhält es 
sich jedoch bei einer lateinischen Stilistik für Deutsche, welcher 
die Aufgabe gestellt ist. Ersatzmittel für der lateinischen 
Sprache fehlende Adjektiva zu schaffen. In diesem Streben 
schrieb Nägelsbach in der ersten Auflage: „Wichtiger Jedoch 
(als der Ersatz von Adjektiven durch Substantiva, die ohne 
weiteres die Verrichtung des Adjektivs übernehmen) ist der 


Ersatz der Adjektiva durch ein substantivisches Hendiadyoin, 
eine Figur, deren Wesen darin besteht, dass zwei Begriffe, 
von denen der eine dem andern loeisch subordiniert ist und 
ihm inhäriert und insofern mit letzterem ein &y bildet. in ein 
koordiniertes Verhältnis gebracht werden.“ Die Anwendung 
dieser Figur gestattete er überall, wo sich ein subordinierter 
Begriff vernünftigerweise auch als koordiniert denken lasse. 
(regen diese Formulierung protestierte in schroffer Polemik 
©. F. W. Müller in einer Philologus VII (1852) pag. 297— 318 
erschienenen Abhandlung „über das sogenannte Hendiodyoin 
im Lateinischen.“ Er verwarf zunächst die älteren Defini- 
tionen von Rudimann „institutiones grammaticae latinae“: 
figura ea est, cum. quod re unum est, sie effertur, quasi duo 
essent, und die von ©. L. Roth in einem Nürnberger Gymna- 
sialprogramm: de Taeiti Synonymis et per figuram & &ı4 
övoiv dietis 1826 in ähnlicher Fassung aufgestellte, als all- 
gemein und nichtssagend, da beim Hend. nicht von einer 
quantitativen Aneinanderreihung von Summanden zu einem 
Ganzen die Rede sei. sondern die Qualitäten eines einzigen 
unteilbaren oder wenigstens ungeteilten Begriffes gesondert 


hingestellt würden. Zweck und Wirkung der Figur waren 
von Roth darin ges@cht worden: animum legentis excitat ad 
rem unam ex duabus ve] eliciendam vel conficiendam, quod 
dum agit, animus voluptario quodam motu impellitur. Müller 
nannte diese Begründung des Zweckes eine abgeschmackte. 
Ebenso wenig befriedigten ihn die rein formalen, das Wesen 
der Figur ganz ausser acht lassenden Bestimmungen der 
Grammatiker Zumpt und Krüger, von denen jenem das Hen- 
diadyoin ein durch zwei von einander unabhängige Wörter 
ausgedrückter Begriff ist, diesem die Verbindung zweier Be- 
griffe durch Beiordnung anstatt durch Unterordnung. Was 
ferner Reisig- Haase in seinen „ Vorlesungen über latein. Sprach- 
wissenschaft“ 8 366, Anmerkung 2 von der Figur sagt: „der 
Gedanke, welcher entsteht durch die Zusammenstellung zweier 
Substantiva, kann vernehmlich gemacht werden durch die 
Figur &y 4 öuotv, indem die beiden Begriffe nebeneinander 
gestellt werden und es der Vorstellung überlassen wird, sie 
nach dem Zusammenhange in die gehörige Beziehung eines 
Prädikats zum Genitiv zu bringen“, und was endlich Haase- 
lckstein in „Vorlesungen über latein. Sprachwissenschaft“ 
I,p.199: ‚man versteht unter Hendiadys die Koordination 
zweier Begriffe, wo eigentlich nur der eine Begriff von beiden 
hätte stehen sollen, aber dieser modifiziert durch den zweiten, 
der ihm hätte demnach subordiniert werden müssen, der aber 
doch auch fähig sein muss, dieselbe Sache selbständig durch 
sich zu bezeichnen“. erschien ihm ebenso unzulänglich. Aber 
auch Nägelbachs Definition fand seine Billigung nicht; denn 
in dem von diesem angezogenen Beispiel aus Cie. Cato m. 6,15: 
Yes quae iuventute geruntur ac viribus, deutsch: Jugendliche 
Kräfte, Jugendkraft. sei zuvörderst nicht abzusehen, wie das 
Adjektiv dem Substantiv logisch subordiniert oder koordiniert 
sein könne, denn in solchen Verhältnissen (der Subordination 
oder Koordination) könnten nur gleichartige Dinge, wie Sub- 
stantive mit Substantiven, stehen. und zum andern sei der 
Begriff „Kraft“ eher dem Begriff „Jugend“ untergeordnet 
als umgekehrt.*) Für die Gewinnung und Begründung seiner 


Wenn Müller p. 298 sagt, der Begriff »Jugend« sei eher dem Be. 





eigenen Aufstellung ging nun Müller von der oben aneeführten 
Stelle aus Vergils Georgieis aus: pateris libamus et auro.**) 
indem er ausführte, die deutsche Übersetzung mache aus dem 
einen Substantiv „aurum‘ ein Adjektiv: dass im Lateinischen 
dafür ein Substantiv stehe, beweise, dass diesem eine grössere 
Wichtigkeit beigelert werden solle als es oeschähe in dem 
völlige statthaften und sogar zewöhnlicheren: paterae aureae. 
So würden also die zwei Begriffe koordiniert. die treilich 
vorher durchaus nicht sub- oder superordiniert gewesen seien. 
sondern von denen der eine einen Geeenstand. der andere 
eine diesem zufällig anhaftende Eigenschaft bezeichnet habe. 
ls müsse also der ehemalige Adjektivbeeriff, weil er eben 
sonst als Adjektiv hingestellt wäre. seine Stellung als solcher 
verlieren und eine wichtigere einnehmen. durch welche die 
Substanz des Goldes, die die Schüsseln ausmache. nicht mehr 
das blosse Goldensein, das den Schüsseln angehaftet hätte, 
ın den Vordergrund trete. In welchem sachlichen Verhältnisse 
nun aber das so zum Substantiv gewordene aurum zu den 
paterae stehe, liege auf der Hand. Während paterae aureae 
sagen würde, die Schüsseln seien aus Gold, liege in paterae 
et aurum, die Schüsseln seien das Gold selbst, und das Gold 
seien die Schüsseln, beide seien realiter ein Begriff, d.h. 
nicht bloss, was wir im Deutschen mit „zoldene Schüsseln“ 
bezeichnen, sei ein Beeriff, sondern das Dinge, von dem der 
Dichter mit der Benennung paterae et aurum rede. deutsch 
„goldene Schüsseln“, lasse sich durch jeden der zwei Aus- 
ff »Kraft«e untergeordnet als umgekehrt. so behauptet er ja das näm- 
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liche, wie Nägelsbach selbst, welcher »jugendlich« dem Substantiv sub- 
ordiniert sein und demselben inhaerieren lässt. Es scheint ein Irrtum 
vorzuliegen, der im obigen Zusammenhane wohl im Sinne des Verfassers 
berichtiget ist. 

*®=) cf. übrigens deren abweichende Erklärung bei Reinhard K lotz, 
Handbuch der lateinischen Stilistik, p.96f., welcher paterae fasst als 
»Prunkschalen« von Krystall, Edelstein onyx) und aurum als > Ver- 
arbeitetes Gold«., Goldgefässe, und beiden Begriffen die grösste Selh- 
ständigkeit neben einander zuweist: dareren Haase- Eckstein a.2. St. 
p. 200: aus Schalen und zwar aus Golde, wo wirklich nur eın Gegen- 
stand bezeichnet ist, aber zweimal nach verschiedener Betrachtung. 


drücke einzeln bezeichnen. sowohl durch aurum, als durch 
paterae, es seien nur zu seiner Beschreibung, nicht zu seiner 
Bezeichnung beide nötig. So gelangte er zu folgender De- 
finition des Hendiadyoin: „Es ist diejenige Figur, die für ein 
Sachlich als ungeteilt zur Erscheinung kommendes Objekt 
zwei kopulativ verbundene Ausdrücke setzt, deren jeder ein- 
zeln seinem Begriff nach die Fähigkeit hat, als der zu bezeich- 
nende ganze und auch als der ihm kopulativ verbundene in 
der Wirklichkeit sich zu gestalten, und die sich so beide die 
bestimmtere Erscheinungsform, in der der andere auftreten 
soll, angeben.“ Er glaubt demnach, „einen gegebenen latei- 
nischen Ausdruck notwendig dann als Hendiadyoin fassen zu 
Inüssen, wenn die zwei Ausdrücke nicht zwei nebeneinander 
bestehende Begriffe ausdrücken können, sondern nur als gegen- 
seitig einander individualisierend gedacht einen Sinn geben.“ 
Auf die Bearbeitung des betr. Abschnittes der zweiten Auf- 
lage von Nägelsbachs Stilistik, deren Vorrede das Datum des 
15. Junius 1852 trägt, hat Müllers Aufsatz keinen ändernden 
Einfluss ausgeübt. In 5 73,2 ist das Wesen der Figur mit 
den nämlichen Worten definiert, wie es $ 61,2 der ersten 
Auflage geschehen war. Nur die Frage nach der Anwend- 
barkeit der Figur wurde dahin ergänzt, sie sei gegeben, wo 
immer sich ein Subordinierter Begriff vernünftigerweise auch 
als koordiniert denken lasse, ohne dass jedoch von den koordi- 
nierten Begriffen jeder eine selbständige, von dem andern 
unabhängige Existenz habe: ausserdem gemahnt das anschlies- 
send besprochene Beispiel vociferatio atque indignatio (Liv. 
29,9,4), deutsch: laute Entrüstung, weil „die Entrüstung laut 
wird im Geschrei, und das Geschrei ein Geschrei der Ent- 
rüstung ist‘, einigermassen an die oben mitgeteilte Darstel- 
lung Müllers. Die 1858 erschienene dritte Auflage der Stilistik 
war die letzte noch von Nägelsbach selbst bearbeitete; ob 
in dieser und in der 1865 durch den damaligen Erlanger 
Professor und jetzigen Rektor des Nürnberger Gymnasiums 
Dr. G. Autenrieth besorgten vierten Auflage in der vorliegen- 
den Frage Änderungen vorgenommen worden seien, entzieht 
sich mangels der Einsichtnahme der beiden Auflagen meiner 





Beurteilung. Die unter philologischer Mithilfe des nunmeh- 
rigen Ansbacher Gymnasialrektors Dr. B. Dombart von Nägels- 
bachs Sohn Karl, Professor in Bayreuth, 1870 herausgegebene 
fünfte Auflage brachte wesentliche Berichtigungen auch in 
der vorwürfigen Materie, indem sie die Erscheinung der Figur 
des substantivischen Hendiadyoin näher dahin präzisierte, 
dass zwei Begriffe, von denen der eine dem andern gram- 
matisch als Redeteil subordiniert sei und inhaeriere und 
als ihm inhaerent ein &y mit ihm bilde, in ein koordiniertes 
Verhältnis gebracht werden. Während nun aber in den Auf- 
lagen von 1846, 1852, 1858. 1865 und 1870 unter der Be- 
zeichnung des Hendiodyoin die Verbindung zweier sSynonymer 
Begriffe zur Verstärkung des Ausdrucks (wie z.B metus 
ac timor feige Furcht, recordatio et memoria lebendige Erin- 
nerung) und zweier Ausdrücke von verschiedener Bedeutung. 
also das eigentliche Hend, (wie natura pudorque natürliche 
><hüchternheit, querimoniae conventusqueBeschwerdemeetings) 
ungeschieden zusammengefasst waren, nahm der Herausgeber 
der sechsten Auflage von 1876. Professor Dr. Iwan Müller 
in Erlangen, der im Jahre 1881 auch die siebente Auflage 
besorgte, eine /weiteilung nach Synonymen ($ 73,2,a) und 
nicht synonymen Substantiven (8 72,3,b) vor. In der letzten 
Ausgabe p. 225 vermisst der selehrte Kenner des Lateins 
eine Spezialuntersuchung über die Frage nach Natur und 
Abgrenzung der Figur bei Cicero, namentlich bezüglich der 
Verbindung von Synonymen, obwohl er gerade über diesen 
Punkt treffende neue Bemerkuneen anfügt. Für Taeitus zwar 
sind ausser dem oben angeführten Rothschen Programme und 
einer 1825 von demselben Verfasser erschienenen Commen- 
tatio qua Taeiti aliquot per firuram 2, 6:4 duotv collieuntur et 
digeruntur, noch zwei Spezialschriften vorhanden, nämlich aus 
dem Jahre 1866 eine Göttinger Dissertation von Philipp 
Spitta: de Taeiti in componendis enuntiatis ratione. pars prior, 
und von 1875 ein Programm des Gymnasiums zu Freiberg: 
Taeiti qui ad figuram &y dı& duoiy referuntur ex minoribus 
Scriptis locos congessit atque interpretatus est Edmundus 
Ulbricht. Beide Verfasser gehen von einer subtilen Einzel- 


9 


interpretation der in Frage kommenden Stellen aus und gelangen 
auf Grund derselben zu dem Ergebnis, der erstere: cum con- 
stet figuram hend. vanum esse nomen, neque ad quidquam certo 
indicandum sufficiens, non dolendum esset, si a grammatieis 
funditus reiceretur, der letztere: nullam agnoscere potuimus 
necessitatem figurae &y &ıy övoiv. Es ist nicht zweifelhaft. 
dass eine sorgfältige, den jedesmaligen Zusammenhang einer 
Stelle genau prüfende Erklärung die Annahme derartiger 
Verbindungen an manchen Stellen verbieten wird, wo man 
ein Ev dL& Övoiv statuieren zu dürfen glaubte. Daher konnte 
schon Haase a.a.0. P. 200 sagen: ‚Willman suchen, so kann 
nan schr vieles hieherziehen. woran man Unrecht thut. Roth 
hat den ganzen Taeitus so durchgeritten“ ete. Ähnlich be- 
merkt Reinhold Klotz a.a.0. P- 97, es sei früher viel Miss- 
brauch mit der sog. & dk duoty getrieben worden, aber ganz 
wegläugnen lasse sie sich nicht. Wie schwierig oft die Ent- 
scheidung über die Zulässigkeit oder Unzulässigkeit der Figur 
ist, beweist Dräger, der in seinem Buche „über Syntax und 
Stil des Taecitus“ 2 pag. 102, $ 243 die Verbindung dialog 1: 
memoria et recordatione opus est als Hendiadys fasst, wäh- 
rend er in seiner „historischen Syntax“ 2 II,14 in der Stelle 
Cic. Lael. 27,10t: quarum rerum recordatio et memoria si 
occidisset kein Hendiadys erkennt, sondern recordatio als den 
Akt des Erinnerns, memoria als das darauffolgende dauernde 
Andenken fasst. Auch Ulbricht a.2.0.p.7 hält die Nägels- 
bachsche Übersetzung dieser Worte durch „lebhafte Erinne- 
rung“, für unnötige, da die Wiedergabe „Gedächtnis (— Ge- 
denken) und Erinnerung“ nicht zu beanstanden sei: wer aber 
glaube, dem Lateiner habe ein Wort für unser „lebhaft“ ge- 
fehlt, den verweise er auf Liv. 8,2,7, wo eanz in demselben 
Sinne das Adjektiv „praesens“ gebraucht sei: iniuriae Sam- 
nitium quam beneficii Romanorum memoria praesentior erat, 
Es ist ja wahr, dass wir Deutsche bei dem Reichtum unserer 
Sprache an synonymen Begriffen uns in vielen Fällen ebenso 
ausdrücken können wie der Lateiner; auch gewinnt die Rede 
an Würde und Nachdruck, wenn die Einzelbegriffe, jeder in 
seiner individuellen Bedeutung und Kraft, koordiniert stehen; 
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aber ebenso unbestreitbar ist andererseits, dass wir uns häufig 
einer vom Lateinischen abweichenden Ausdrucksweise bedie- 
nen und dass unsere Sprache darin der lateinischen gegen- 
über einer grösseren Beweglichkeit fähig ist. 

Die nachfolgenden Blätter nun bieten eine aus Ciceros 
Reden ungeachtet mannichfacher Streichungen vielleicht mit 
einer gewissen Redundanz angelegte Sammlung von Verbin- 
dungen synonymer wie nicht synonymer substantivischer Be- 
griffe, ähnlich wie es in dem oben erwähnten Programm 
von Georges, Abschnitt I. geschehen ist. Zwischen dem 
deutschen und lateinischen Ausdruck besteht auf diesem 
(rebiete ein wesentlicher Unterschied: wo man in beiden 
Sprachen die einzelnen Bestandteile einer Begriffsverbindung 
gegenseitig subordinieren oder koordinieren kann, entschei- 
det sich der Lateiner viel häufiger für die Koordination. der 
Deutsche liebt die Subordination (bei Substantiven durch Ver- 
bindung beider zu einem zZusammengesetzten, oder durch 
Verwandlung des einen Elements sei es in ein attributives 
Adjektiv oder in einen attributiven Genetiv oder in ein Prä- 
positionalattribut). Besondere Gründe. aus denen der Lateiner 
die Koordination vorzieht, bestehen darin. dass seine Sprache 
verhältnismässig nur wenige von abstraeten Substantiven ab- 
geleitete Adjektiva besitzt. dass dieselben häufig nur Eigen- 
schaften lebender Wesen bezeichnen. nicht aber metonvmisch 
gebraucht, noch mit einem sachlichen Begriff verbunden WEer- 
den können, dass ferner zZusammengesetzte Substantiva fehlen, 
dass das Zusammentreffen zweier von einander abhängiger 
Genitive oder in dem Verhältnis der Apposition zu einander 
stehender Substantiva umgangen werden soll, dass er manchen 
Präpositionalverbindungen zwischen zwei Substantiven abge- 
neigt ist. Im allgemeinen werden Wörter verbunden. welchen 
ein gemeinsamer Grundbegriff eigen ist. von denen aber der 
eine den andern lediglich verstärkt. welche sich durch ihr 
Verbundensein eindringlicher und intensiver an das Gemüt 
des Hörers wenden und durch verschiedene Nüancierungen 


die Vorstellung eines anszudrückenden Begriffes erschöpfender 


zu bezeichnen geeienet sind, Dass ihre Anwendung kein zu 
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unterschätzendes rhetorisches Mittel ist, dass insbesondere 
der jugendliche noch nicht zu massvoller Harmonie der Dik- 
tion durchgedrungene Ankläger oder Verteidiger Cicero von 
solchen Verbindungen in seinen Erstlingsreden einen nicht 
kargen Gebrauch machte, zu dem er am Ende seiner politi- 
schen Thätigkeit in den heftig donnernden Philippischen Reden 
zurückkehrte, ist eine bekannte Thatsache (cf. Hellmuth, act. 
sem. Erlang. I, 103.105). Etwas anderes ist es, wenn ver- 
bundene Begriffe nicht einem gemeinsamen Gebiete angehören, 
sondern in verschiedenen Begriffssphären liegen, indem sich 
einem gegebenen Begriff ein zwar einer anderen logischen 
Kategorie zugehöriger, aber in der Vorstellung verwandter 
Beeriff verknüpft, womit nicht eine Verstärkung des einen 
durch den andern. sondern eine gegenseitige Ergänzung und 
Näherbestimmung beabsichtigt ist. Dieser letzteren Art sind 
die meisten der im nachfolgenden unter dem Namen & &ıı 
öuoiv aufgeführten Verbindungen: sie zeigen, dass in ihnen 
Begriffe zusammengestellt sind, deren jeder die Fähigkeit 
hat, in den anderen überzugehen, der andere zu werden, in 
dem anderen enthalten zu Sein, mit dem andern je nach dem 
Zusammenhang verbunden gedacht zu werden, so zwar, dass 
der eine immer einen in sich abgeschlossenen vollständigen 
Sinn gibt, aber durch einen hinzukommenden zweiten Begriff 
grössere Bestimmtheit erhält, wie schon Halm zu Cicero pro 
Roscio Amer. 4,9 kurz und treffend anmerkt. Es ergibt sich 
nicht selten, dass der eine Begriff zum andern im Verhältnis 
von Grund und Folge oder Ursache und Wirkung steht, dass 
der bildliche durch den eigentlichen seine Erklärung findet, 
dass einem konkreten Begriff ein abstrakter gleichsam erklä- 
rend beigegeben ist, 

In den Verbindungen verschiedenen Sphären angehöriger 
Begriffe gelangen besonders häufig zur Anwendung: auctori- 
tas, clamor, cupiditas, litterae, morbus, natura, ratio, religio, 
scelus, studium, vis, virtus, vox: Synonyme Substantiva sind 
oft noch verstärkt durch steigernde Adjektiva, wie: omnis, 
maznus, maximus, summus, tantus. Bei beiden Arten der 
Verbindung, bei der synonymer wie nicht synonymer Begriffe, 
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ist eine Neigung zu Klangfiguren, am entschiedensten zur 
Allitteration, öfter auch zum Homoioteleuton, unverkennbar 
mitwirkend. 

Wenn auch aus der nachfoleenden Sammlung von Bei- 
spielen für das &v &ı& duoiv im Sinne der paar Proben aus 
Dervius’ Vergilcommentar keine grosse Ausbeute sich erzeben 
mag (abgesehen von den aus den Stilistiken bekannten Bei- 
spielen führe ich noch an: pro P. Quinctio 15: ratio atque 
res. 72: frequentia et consessus. 91: natura bonitasque. pro 
Rose. Amer. 129: sensus ae dolor. Tull. 42: vi et armis. 
Verr. II,1,103: ratio brevitatis ac temporis. II,2,83: invi- 
tationes adventusque. 117: animus atque amor. 187: socie- 
tas ac faeneratio. II,3,6: varietas libidoque. 22: turpitudo 
similitudoque. 129: mors ac suspendium. 132: querimoniae 
convenfusque. 227: spes et iucunditas. II,4,24: vinela atque 
tenebrae. 81: virtus ae nomen. 113: existimatio veritasque. 
II,5,11: scelus coniuratioque. 32: ratio atque auctoritas. 
36: natura ac necessitas. 36: memoria posteritasque. 198: 
labor iterque. 140: virgis et verberibus. 145: onera atque 
merces. 185: opinio et religio. Font. 48: manus multitudo- 
que. Caecin. 32: vis ac deduetio. 32: ratio atque vis. 100: 
perfugium portusque. imp. Cn. Pomp. 59: auctoritas et sen- 
tentia. Cluent. 111: mores et arrogantia. leg. ager. 1.16: 
ratio atque descriptio. IL,40: natura ac situ. 46: labor et 
negotium. Rabir. perd. 21: nobilitas ac iuventus. 36: cica- 
trices ac notas. Sulla 2: officium ac defensio. Arch. 13: oratio 
et facultas. Flace. 5: necessitudo ac vetustas. red. in sen. 16: 
luctus ac vestitus. 22: vim et ferrum. red. ad Quir. S: de- 
siderium memoriaque. de dom. 59: ferro ac manibus. Cael. 6: 
commendatio ac iudieium. 6: vocibus maledictisque. Plane 73: 
luctus atque discessus. Sl: memoria et gratia. Milon. 83: 
vicissitudines atque ordines. 94: vyox atque defensio. Mare. 
21: vox et auctoritas, Phil, 9,7: Jaus et testimonium), so 
wird doch der Hoffnung Ausdruck gegeben werden dürfen. 
dass sich auf dem eingeschlagenen Wege wenigstens für die 


Praxis des Lateinschreibens manches Erspriessliche gewinnen 
lasse, 


T. 
Die Substantiva sind Synonym. 


(Nägelsb. $ 73. 2,2.) 


pro P. Quinctio. 

6. cuius in dicione ac potestate sunt: in dessen völliger, 
unbedingter Abhängigkeit sie stehen; Verr. II, 1,97 istum in 
sua potestate ac dieione tenuit: canz in der Gewalt; leg. agr. 
2,74. redigas in istam dicionem ac potestatem: unumschränkte 
(Gewalt. 

9. Iniquitas et iniuria: unbillige Härte; Tull. 8. 

12. inductus consuetudine ae familiaritate fecit: ver- 
trauter Umgang, vertraulicher, intimer Verkehr, familiärer 
Umgang, Verkehr: Verr. II,2,169 in eam venerat familiari- 
tatem consuetudinemque: proVv. cons. 40 tempus familiari- 
tatis et consuetudinis; Balb. 58 versatus in intima familiari- 
tate. 

39. certos mihi fines terminosque constituam: bestimmt 
abgegrenzte, festbegrenzte Schranken. 

50. huius omnis fama et existimatio cum bonis simul 
possidetur: sein ganzes öffentliches Renommee, Reputation, 
ehrlicher Name. 

53. aliquid loci rationi et consilio dare: vernünftige Über- 
legung; leg. aer. 2,91; C. Rabir. 5; Plane. 9: 15: Verr II, 
9,26; Clu. 13; leg. agr. 2,102: Cln. 184; office. 1,79. 

63. more et instituto: nach herkömmlichem Brauche, 
althergebrachter Sitte: Verr. I1,5,169 more atque instituto: 
Caecin. 2 more institutoque Muren. 1. leg. agr. 2,1 est in 
more positum institutoque. dom. 56. 134. 

64. per summum dedecus et ignominiam: tiefste Schmach: 
Un. Pomp. 33 quid illam labem atque ignominiam rei publi- 
cae querar? Font. 48 dedecus ... atque ignominia. 

50. administri et satellites: die gefügigen, blinden Werk- 
zeuge, leg. agr. 2,32 ministri et satellites, Catil. 1,7 auda- 
ciae satelles atque administer tuae: dienstbares Werkzeug; 
Verr. I,3,21 qui instituerit ministros ac satellites cupiditatum. 
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pro Sex. Roscio Amerino. 

10. hoc onus...feram studio et industria: mit thätirem. 
beharrlichem Eifer: Phil 10,13 summo st. et ind.: that- 
kräftigster Eifer. 

15. usus et consuetudo erat ei cum .. : intimer Ver- 
kehr, vertrauter Umgang, Freundschaft: cf. Quinct. 67 res ab 
usitata consuetudine recedit: übliche, herkömmliche Ge- 
wohnheit. 

24. fletus gemitusque fieret: lautes Deufzen. 

25. scelera haec et flagitia: Handlungen ruchloser Nieder- 
tracht; Verr. ]I, 1.82 propter tuum scelus atque flagitium: 
ruchlose, frevelhafte. verbrecherische Schandthat: lee acer. 2,97 
aliquid sceleris et Nagitii; dom. 3 poena tuorum scelerum 
Nagitiorumque:; 126: prov. cons. 14; dom. 72 tantis sceleribus 
et flagitiis notatus: Phil, 15,17 flagitiis et sceleribus absti- 
nere se potuisset. 

38. in hoc... . maleficio. quod ita raro exstitit, ut... 
portenti ac prodigii simile numeretur: ein unbeereifliches 
Wunder; Pis. 9 a fatali portento prodigioque rei publicae lex 
eversa est: leibhaftiges Ungeheuer: Phil 4,10 prodigiis atque 


| 
portentis di nobis futura praedicunt: wundersame Vorzeichen. 


+5. operae plurimum studiique consumere in: thätiger 
Eifer, eifrige Mühe. 

45. vitio et culpae dare: für ein strafwürdiees Vergehen. 
eine strafbare Schuld anrechnen. 

45. probo et crimini esse: zu beschimpfendem Vorwurf 
gereichen. 
93. explicare omnia vitia atque peccata: das ganze Sünden- 
register; Phil. 2,43 multitudo istius vitiorum peccatorumque. 

62. summus furor atque amentia: tollste Verrücktheit, 
rasendster Wahnsinn: 66 ut Summus f. atque a. consequatur: 
Verr. II,1,8 sine furore alque amentia; Verr. II.4.38 amentia 

et furor. 

34. agricola et rustieus: ein dummer Bauer: 143 homo 
Imperitus morum. agricola et rustieus: ein einfacher, schlich- 
ter Bauer. 
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97. quid haec tanta celeritas festinatioque significat? 
hastige Eile, Ungeduld; Scaur. 30 omnis ista celeritas ac festi- 
natio.... . illud patefeecit et illustravit. 

132. architectus et machinator: Hauptanstifter, Haupt- 
urheber, -triebfeder, Seele; Cluent. 60 Princeps atque archi- 
tectus sceleris,. 

136. honorem et gradum reddere: Ehrengrad, -stufe, 
-rang; Catil. 1,28 per omnes honorum gradus. 


pro W. Roscio comoedo. 

26. erat summa innocentia et integritate: unbescholtenste 
Rechtschaffenheit, unantastbarste Reinheit; in Caecil. 27 integri- 
tas atque innocentia: unbescholtene, unantastbare Uneigen- 
nützigkeit; Phil. 3,25; Cluent. 153 integritas et innocentia. 


pro M. Tullio. 

40. peccandi potestatem licentiamque permittere: volle 
Befugnis, schrankenlose Freiheit, unumschränkte Erlaubnis 
geben. 

50. sine testibus et arbitris: mitwissende Zeugen; Verr. 
II,5,186 arbitri et testes; Rose. com. 38 testis arbiterque. 


in Q. Caecilium. 

l. si mei consilii causam rationemque cognoverit: in- 
nere Beweggrund, die inneren Gründe: Verr. II,4,140 mei 
consilii negotiique causam rationemque proposui. 

4. qui opem a me auxiliumque petissent: hilfreicher, 
rettender Beistand: Verr. II,2,9 opem auxiliumque ferretis: 
Sull. 82 nihil adiumentj nihil opis nihil auxilii ferre; Oatil. 
3,13 opem et auxilium tulerunt; ©. Rabir. 5 quorum ope et 
auxilio; dom. 27 qui opem et auxilium tulisset. 

27. vitam ... in oculis ConSpectuque omnium exponere: 
klar, deutlich, lebendig darstellen, veranschaulichen, klar zur 
Anschauung bringen. 

37. extra hanc contentionem Certamenque nostrum fami- 
liariter tecum loquar: nebenbuhlerischer Wettstreit. Verr. II, 
1,3 cum in contentionem certamenque venerint: förmlicher 
Wettkampf: leg. agr. 3,1 praesens certamen contentionem- 
que fugerunt; Catil. 2,25 in eiusmodi certamine ac proelio. 
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ıinenhafte Begierde; 78. 
42. jam nunc mente et cogitatione prospicio: mit denken- 
dem Geiste; Verr. II. 4.67 id etsi antea iam mente et cogi- EBEN t prineipes: Haupturheber. 
tatione consecratum esset: in stillen Gedanken, still für sich: Bee = Pe Hauptanstifter: 
Uluent. 69 coepit in eius modi mente et cogitatione versari: Bis tanführer. 
Flacc. 3 quae fortium civium mentes cogitationesque sustentet. R 
63. consuetudo atque institutum: hergebrachte, herkömm- 
liche Einrichtung; 5 vetere consuetudine institutoque maiorum. ae dux est atque princeps; prov. 
in ©. Verrem actio prima. | & 2 BRIREER ; Ba 6 rineeps: Phil. 4.16: Pis. 6 
2. labes atque pernicies provinciae Siciliae: der völlige, | 
gänzliche Ruin; Vatin. 25 qui si tum illam labem pestemque 
vicisset; Pis. 3 cum hac me nunc peste atque labe confero. 
6. diligentia et industria: sorgfältiger. pünktlicher, oe- 
wissenhafter Fleiss: Verr. II,1,17 industria ae diligentia: 
thätige, rege Sorefalt: Verr. II,3,137 ind. ae dilie. a ee 
32. laboris industriae diligentiaeque capere fructum: die EL UEIE ne = 3 = Fe = ib. II 
Frucht angestrengten (mühevollen) beharrlichen (regen, eif- | ARY ICE | 
rigen, thätigen) Fleisses ernten. Balb, 18. Verr. II,5,129 labor | ER ES EREEUEERET NER BENSERE 
et industria; Cael. 12 industriae stimuli ac laboris; Cael. 74 eek Er Sr N IR bleibender. 
omnia labore et diligentia consequi. | N 
17. argumentum indieiumque: beweisendes Merkmal, deut- 
liches Kennzeichen: Catil. 3,13 argumenta atque indieia sce- 
leris certissima., 
15. maxima frequentia ac multitudo: dichtestes Menschen- 
gedränge, dichtgedrängte Menge, Menschengewühl. 
20. omnia in unius potestate ac moderatione vertentur: 
jeitende Gewalt. 
34. Innocentia abstinentiaque: uneigennützige Enthaltsam- 
keit, völlige Uneigennützigkeit. 
49. turpitudo atque infamia: entehrende Schmach. 
in ©. Verrem act. II. lib. I 
5. laudi existimationique servire: ehrenvoller, geachteter 
Ruf, rühmlicher Name. 
23. per ignominiam turpitudinemque: mit unauslöschlicher. 
schimpflicher Schmach: Quinct. 99 turpissima ignominia. 
55. sub imperium dicionemque subiungere: vollständig 
unter die Botmässigkeit. Herrschaft bringen, unbedingt unter- 
werfen; Font. 12 sub Imperium dicionemque cadere. 


re: Hauj 


auctoTes: 


princeps atque auctor 142: 


Balb. 61 sententiarum 
duxque. 
leutliches, charak- 
nendes Merkmal. 


omnibus evertere: aus 


BENAUlDOAUFL: MN 


it vorteilhaftem Gewinn. 


micilium sedesque servare: 
har. resp. 28 se- 


domicilium ac se- 


resaue habere: entschlossene. 
se propugnatorem... 


38 propugnator .., et 
B te Be .. le af 
Neuling; de orYät. 


Serüchtweise Rede, 

Sull. 24 famae ac 
comprobasset; 

35 quid mirum ... famam 


. 4 7 
sarıus: ausspähender Kund- 
11,5,108 praecursorem ha- 
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45. exarsit iracundia ac stomacho: zornige Empfindlich- 
keit, Reizbarkeit. 

db. res... In ore atque sermone omnium coepit esse: 
zum aligemeinen Tagesgespräch, (resprächsthema werden. allent- 
halben besprochen werden. 

115. modum aliquem et finem orationi faciamus: endlich 
ein Ziel setzen. 

134. eo numero ac loco: in solcher Rangstellung. 

189. summa cura et dilieentia: gewissenhafteste, liebe- 
vollste, pünktlichste Sorgfalt: leg agr. 2,100 cura ac diligentia: 


Catil. 4,14 summa c. atque dilie. 


in ©. Verrem act. II. lb. III 

3. numquam ipsimet nobis praeeideremus istam licentiam 
libertatemque vivendi: freie Ungebundenhoit, volle Unab- 
hängigkeit, unzebundene Freiheit; Flacc. 16 libertas IMmMOo- 
derata ac licentia. 

4. cum laetitia ferre ac voluptate: von Herzen gern, mit 
grösstem Vergnügen. 

6. dissimilitudines studiorum et voluntatum: innere 
Richtung, Willensbestrebungen: leg. agr. 2,4 index vestra- 
rum erga me voluntatum ac studiorum: wohlwollende Zunei- 
gung, Teilnahme. 

6. pudor ac pudicitia: züchtiee Schamhaftigkeit (Luther): 
Verr. IL,5,34 pudor et pudicitia; Sest. 73: har. resp. 9 pu- 
dorem pudicitiamque: Deiot 28. 

>. cum summo dedecore ac turpitudine: entehrendste, 
beschimpfendste Schmach: Clu. 10 sine summo dedecore vitae 
et turpitudine; Clu. 61 indiecia ... operta dedecore et in- 
famia... 

23. Apronius..... immensa aliqua vorago est et gurges: 
ein buchstäblicher Verschwelger, ein alles verschlingender 
Schlund; Sest. 111 gurges ae vorago patrimoni: ein mass- 
loser Verschwender: Phil, 11,10 quem gureitem! quam vo- 
racınem! 

31. dominus illorum ae tyrannus: unumschränkter Herr. 
(Gebieter; Phil. 13,17 in liberos dominus et tyrannus,. 
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92. cum totius Sicilae cotidie gemitus querimoniasque 
audires: laute Klagen. 

81. incommodorum et calamitatum metus: widerwärtige 
Unfälle; Deiot. 8 incommoda et detrimenta: empfindliche 
Nachteile. 

106. quaestus ac lucrum unius anni: Reingewinn. 

105. ceterarum civitatum damna ac detrimenta senserunt: 
schwere Verluste; 228 haec tot detrimenta atque damna. 

171. non mihi iam furtum, sed monstrum ac prodigium 
videbatur: eine widernatürliche Ungeheuerlichkeit; Verr. Il, 
2,79 quod umquam huiusce modi monstrum aut prodigium 
audivimus aut vidimus: Catil. 2,la monstro illo atque pro- 
digio: reines Scheusal, Ungeheuer. 

177. ılla omnis pecunia latuit in illa caligine ac tenebris: 
tiefes Dunkel, tiefe Finsternis; leg. agr. 2,44 caecis tenebris 
et caligine; red. in sen. 5 ex superioris anni caligine et te- 
nebris lucem ... dispicere coepistis; undurchdringliches 
Dunkel. 


in ©. Verrem act. II. ib. IV. 


25. tecto ac domo invitare: unter sein gastliches Dach 
einladen. 


41. furor... metu ac timore repressus est: feige, bange 
Furcht; (Näg.* p. 223) bange Besorgnis, bängliche Furcht: 
dom. 125 abuti deorum numine ad hominum metum (Halm) 
timoremque voluisti. 


49. unius cuiusque...generis indicia apud vos et exem- 
pla profero: kennzeichnende Proben, charakteristische Bei- 
spiele. 

97. decora atque ornamenta fanorum: zierender Schmuck; 
ebenso Caecin. 28; prov. cons. 28 d. et orn. 

110. contio conventusque civium: die feierliche Versamm- 
lung der Bürgerschaft, die feierlich versammelte Bürger- 
schaft. 

126. studia ac deliciae: Lieblingsneigungen, ausgespro- 
chene Passionen, Liebhabereien. 
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in ©. Verr. act. II. lb. V. 

50. pretio atque mercede: für schnödes. elendes Geld, 
für Sündengeld, „um schnöden Lohn“ (reorges S.v. „schnöde“: 
dest. 104 pretio ac mercede perficiunt, ut quidquid dicant., 
id illi velle audire videantur: offie. 2.2] pretio ac mercede 
ducı. 

39. relicti ab duce praefectoque classis: Admiral. 

115. indigne ferunt illam clementiam mansuetudinemque 
nostri imperii: nachsichtige, schonende Milde. milde Gelassen- 
heit; Phil. 5,40 clementia et mansuetudine. 

123. illorum operis ac laboribus: angestrengte, mühe- 
volle Arbeiten: Font. 11 plus ego laboris et operae consumo. 

141. improbitas atque nequitia: tiefe Verworfenheit, nichts- 
würdige Schlechtiekeit. 

142. affiuens omni lepore ac venustate: von lauter lie- 
benswürdiger Anmut. 

159. opinor, unus modus atque una ratio est: es gibt 
nur eine vernünftige Behandlungsweise. vernünftige Methode. 
pro M. Font: 20, 

25. quae si iudex...non animo ac mente circumspiciet: 
mit tiefem, klarem Verstande; leg. aer. 2.45 circumspieite 
mentibus animisque; Cat. 1,27 animis vestris mentibusque 
mandate; Sull. 69: Arch. 14 
tormabam; har. resp. 20 adhibete animos et mentes vestras. 

43. ad casum fortunamque felix: das Ungefähr des Zu- 
falls, zufällige Ungefähr. 

47. habere domi fortunarum omnium socium participem- 
que possunt: einen teilnehmenden Genossen: Sull. 66 calami- 
tatis socius atque comes: Marc. 2 studiorum ac laborum 
meorum quasi quodam socio a me et comite distracto. 


animum et mentem meam con- 


pro A. Caeeina. 

ll. usum et fructum omnium bonorum suorum Caesen- 
niae legat: die Nutzniessung, der Niessbrauch: 19 usus enim 
eius fundi et fructus: 94 propter usum fructum. 

28. dixit senator... decus atque ornamentum indieiorum: 
eine schmückende Zierde, eine wahre Perle, die „Krone“ der 
Gerichte; Georges s.v. „Krone“. 
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tl. tu vim negabis factam, si caedes et oceisio facta 
non erit: mordendes Blutbad, blutiger Mord. 

44. causam fugae dieitis.... incursionem atque Impetum 
armatorum: stürmischer Angriff, Sturmangriff. 

45. incursus et impetus valebit: förmlicher, thätlicher 
Aneriff. 

de imperio On. Pompei. 

23. nam quid ego...illam labem atque ignominiam rei 
publicae querar: tiefe, entehrende Schmach, Schande. 

pro A. Oluentio Habito. 

7. in hoc (iudicio) uno falsae infamiae finis aliqui atque 
exitus: ein endlicher, schliesslicher Ausgang, ein endlicher 
Abschluss. 

10. sine summo dedecore vitae et turpitudine: tiefste, 
beschimpfendste Schmach. 

13. squalore huius et sordibus laetatur: tiefe Trauer: 
Sest. 144 in hoc squal. et sord.: Muren. 86 squalore et sor- 
dibus confeetus; post red. ad Quir. 8 squalorem sordesque 
vidistis; Verr. II,5, 128 aspicite squalorem sordesque; post red. 
ad Quir. 8 squalor et luctus: Plane. 21 in squalore et luetu. 

36. non mos consuetudoque servata: herkömmliche Ge- 
wohnheit (Göthe) ; offic. 1,118 ad eorum consuetudinem mO- 
remque deducimur. 

de lege agraria I. 

21. non queror...flagitium huius iacturae atque damni: 

schwerer, bitterer Verlust, Einbusse. 
de lege agraria II. 

5. ad curam sollieitudinemque: sorgenvolle, tiefe Beküm- 
mernis, aufrichtige Besorenis. 

17. ad populi fructum aliquem et commodum: greifbarer 
Nutzen; 22 populi utilitatem et fructum quaerere. 

25. dominationem potestatemque omnium rerum quae- 
rere: unumschränkte, unbedingte Gewalt. 

pro ÜC. Rabirio. 

2. ut...nihil consensio bonorum contra pestem ac per- 
niciem civitatis valeret: eänzlicher Untergang, Ruin, Ver- 
derben, tiefes, bodenloses, unrettbares Verderben: Catil. 1,33 





cum tua peste ac pernicie; Phil. 2,55 causa pestis atque 
exitii fuit; ad fam. 43.1 ex pernicie et peste rei publicae. 

27. adiungemus ad hanc labem ignominiamque mortis 
etiam C©. Marii nomen: entehrende Schmach. 

in L. Catilinam II. 

24. praesidia vestra cum illius latronis inopia atque 
egestate conferre debeo: hilflose Dürftigkeit. 

20. utrosque in eodem genere praedatorum direptorum- 
que pono: der gewerbsmässigen Plünderer, der Plünderer von 
Profession. 

25. me uno togato duce et imperatore: unter meiner 
obersten Führung; Cat. 3,23 me uno tog. d. et imper.; Phil. 
11,20 ut deposcerent imperatorem et ducem: har. resp. 3 
suo ductu et imperio. 

in L. Catilinam III, 

14. merito ac iure laudantur: ganz mit Recht, mit vol- 
lem Recht; dom. 2 eur consilium maiorum...iure ac merito 
laudare possimus; Marc. 4 merito atque optimo iure. 

in L. Catilinam IV. 

10. ut omnes animi eruciatus et corporis etiam ege- 
stas ac mendicitas consequatur: bettelhafte Armut, Bettel- 
armut; Paradox. 6,1.45 itaque istam paupertatem vel potius 
egestatem ac mendiecitatem suam numquam obscure tulisti. 

pro L. Murena. 

7. acerbissime ferre se dixit me familiaritatis necessi- 
tudinisque oblitum: innig vertraute Fraundschaft. intimes 
Freundschaftsverhältnis: Sull. 2 s; nostram .... necessitudinem 
familiaritatemque violasset. 

12. flagitium ac dedecus: entehrende Schande, beschim- 
pfende Schmach; red. in sen. 25 dedecus et flaeitium com- 
mittere. 


22. omnia haec...latent in tutela ac praesidio bellicae 
virtutis: sichernder Schutz. 

38. adiumenta et subsidia consulatus: fördernde Hilfs- 
mittel. 


5. otium ac tranquillitatem vitae secuti sunt: [riedliche 
Ruhe; Caeecin. 33 in pace et otio: tiefer Friede: red. ad Quir., 
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20 in pace atque otio: Verr. 1I,4,78 in pace atque in otio: 
leg. agr. 1,24 summa tranquillitas pacis atque otii: dom. 137 
turbo ac tempestas pacis atque otii: prov. cons. 39; Phil. 1,16; 
dom. 12 otii et paeis hostis; Pis. 9 propugnacula murique 
tranquillitatis atque otii; Pis. 73 pacis est insigne et otii 
toga; Marcell. 27 summa tranquillitate et otio perfrui; Deiot. 
35 tranquillitas et quies senectutis: de orat. 1,2 locus quietis 
et tranquillitatis plenissimus. 

95. ut non queam satis... huius eventum fortunamquc 
miserari: sein schliessliches Schicksal, Endschicksal. 

pro P. Sulla. 

2. meus familiaris ac necessarius: mein innig vertrauter 
l’reund;; meus f. et necessarius Rab. Post. 32; Phil, 2,3. 11,32. 

15. qua mollitia sum animi ac lenitate: mildes Zart- 
gefühl, „zartbesaitet“ wie ich bin, weiche Empfindsamkeit. 

33. ad occasum interitumque rei publicae: völliger Unter- 
gang, buchstäbliche Vernichtung: Pis. 18 senatum populi Ro- 
mani occasum atque interitum rei publicae lugere vetuisti: 
har. resp. 6 P. ille Seipio natus mihi videtur ad interitum 
exitinmque Karthaginis. 

60. discidium ac dissensio: vollständiges, offenes Zer- 
würfnis, offener Bruch; Phil. 8,8 dissensio et discordia. 

pro Archia poeta. 

15. deorum donum atque munus: göttliches Gnaden- 

geschenk. 
de domo sua. 

Il. seditionis instimulator et coneitator tu fuisti: der 
berufsmässige Anstifter. (sewohnheitshetzer. 

146. quorum ego non tam facultatem.. et copiam expe- 
tendam putaviquam ... reichliche Gelegenheit, günstige G.: 
lkosc. com. 2 copia et facultate causae confisus: Quinct. 8 eui 
summam copiam facultatemque dicendi natura largita est: 
beredte Geschicklichkeit, geschickte Beredsamkeit. 

de haruspicum responso. 

24. Matrem magnam.... accepimus agros et nemora cum 
quodam strepitu fremituque peragrare: mit lärmendem Ge- 
räusch, Getös. 
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30. bellum tractum ... ex retardatione et mora: ver- 
zögernder Anfschub. 
32. experietur consentientis senatus nervos atqne vires: 
unwiderstehliche. gewaltige Kraft. 
Phelippica VIIT. 
20. opus ostendebat munitionemque legatis: efestigunes- 
werke; 13,20 operibus munitionibusque saepire. 
Phelippica X. 
22. et sollieitant homines imperitos,.... ipsi rustiei atque 
agrestes: ungehobelte, unzeschliffene Bauern. 
Ph dlippica AL. 
3b. Antoni9s... Romani nominis probra atque dedecora: 
beschimpfende Schandtlecke. die verkörperte Schande des 
römischen Namens: Rose. Am. 68 cum probro atque dede- 
core: entehrender Vorwurf. 


II. 
Die Substantiva sind nicht synonym. 


(Nägelsb. $ 73,2,b: substantiv. 2, da Öuniy.) 
pro P. Yuinctio. 

t. nisi tempus et spatium datum sit: Zeitraum; Tac. ann. 
2,52 tempore ac spatio: Hirt. b. 8. 5,31,2 dato spatio ac tem- 
porTe. 

>. praesidio fuisse videbere.... solitudini atque Inopiae: 
hilflose Verlassenheit: Rose. Amer. 20 huius inopia et solitudo 
commemoratur; Verr. II.1,77 quos tu miseros in egestate 
atque in solitudine reliquisti. 

5. nihil est quod... gravitas et virtus iudicis console- 
tur: besonnene Tugend.*) 

9. non eo dico, quod mihi veniat in dubium tua fides et 
constantia: standhafte, unerschütterliche Treue; Deiot. 8 per 


Lessing hat „Emil. Galotti“ Ausdrücke wie 2.4 strenge Tugend. 
2,5 rauhe Tugend, 2,7 männliche Tugend, 5,5 unbescholtene Tugend. 
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fidem et constantiam....: Phil. 12,30 fidem... constantiam- 
que praestare. 

J. quod eorum gratia et potentia factum est: mächtiger 
Einfluss, einflussreiche Macht; Rosc. Am. 122 nimiam gratiam 
potentiamque; Rosc. Am. 60 gratiam potentiamque eius neg- 
legi; Verr. IL, 5.39 vi et auctoritate. 

J. studium et cupiditas: leidenschaftlicher Eifer, eifriges 
Verlangen, drängende Begierde; Cael. 12; Verr. II,2,132 Ha- 
grabat tota domus studio hominum et cupiditate; Deiot. 28. 

15. tota illa ratio atque res Gallicana: Geschäftsangele- 
genheit, -sache; 19 de rebus rationibusque societatis omnibus 
decidere: Geschäftslage, Geschäfte: Verr. II,2,172 re ac ratione 
coniunctus: in Geschäftsverbindung stehend, (reschäftsfreund: 
Verr. II, 3,22 istos non res, non ratio . . coniunxit; IL 5,8 
coniunctus usu, re, ratione.. .: Font. 3 Tes ipsa tamen ac ratio 
litterarum; Deiot. 27 res Yationesque iungere cum: Geschäfts- 
verbindungen eingehen mit, Geschäftsverkehr anknüpfen mit, 
sich in ein Geschäft einlassen mit. 

18. haec omnia agebat auctore et consuasore: auf den 
massgebenden Rat. 

33. saluten atque auxilium ferre: hilfreiche Rettung, 
rettende Hilfe, Rettungshilfe: Verr. 1I,5,147 opem et salutem 
tulit. 

47. oculos animumque referre ad: sein ganzes Augen- 
merk, seine ganze Aufmerksamkeit. seine aufmerksamen Blicke 
richten; Verr. II,2,187 oculos animumque transferre ad: 11,4,2 
accidere ad oculos animumque; I1,5,144 in o. animoque ver- 
sari; Verr. II,3,58 ante oculos animosque proponite. 

45. quicum tibi ... omnes causae et necessitudines ve- 
teres intercedebant: freundschaftliche Beziehungen aller Art: 
Caecil. 6 si mihi cum Sieulis causa tantae necessitudinis non 
intercederet. 

49. hoc adiumento et solacio sublevatur: stützender Trost, 
tröstende Unterstützung; Muren. 12 adiumento in periculis, 
solacio in laboribus fuit. 

51. vi ac necessitate coactus: Zwang der Notwendigkeit, 
zwingende, gewaltige Notwendigkeit, ganz notgedrungen; Rose, 





In 


Am. 66 macnam vim, masnam necessitatem; Cluent. 19 vi ae 
necessitate coactus. 

5. respirasset cupiditas atque avaritia: gierige Hab- 
sucht, begehrlicher Geiz: 83 eaeeus cupiditate et avaritia: 
Rosc. Am. 101; Verr. II,4,68 fama de avarıtia et cupiditate. 

95. sanctimonia ac dilieentia: gewissenhafte (renauigkeit, 
Sorefalt. 

5b. summa fraus et malitia: nichtswürdigster Betrug. 
betrügerische Schlechtiekeit: Rose com. 20 fr. et mal.: 23. 
summa fr. et mal.: Clu. 70 malitia et fraus. 

69. per vim et scelus: durch ruchlose (rewaltthat; 82 
non vim? non scelus? Verr. II.4.84 vi scelere; Cat. 2,19: 
3,11 vım sceleris. 

72. splendor et gratia: einflussreiches Ansehen. 

72. frequentia et consessus: zahlreich versammelte Menge; 


Arch. 3 conventus hominum ac frequentia; Deiot. 5 conventum 


et eam frequentiam; Phil. 4.1 [requentia contioque .. affert. 
75. officium et studium: dienstfertieer Eifer: Verr. ], 
studio offieioque; Mur. 7 omnia studia atque officia; Mur. 2: 
olficia et studia praestamus, red. sen. 21: Flace. 52 studia et 
offieia contuli. 

79. eupiditas et audacia: beeehrliche Keckheit, freches 
Gelüste; Verr. II,5,39, Phil. 3,25: Verr. II,4,78 c. atque a. 

79. veritas et pudor: ehrenhafte Geradheit. 

33. nuntio atque imperio tuo: auf deinen ausdrücklichen 
Befehl. 

J1. per senectutem ac solitudinem suam: hilfloses, ver- 
lassenes, vereinsamtes Alter: C. Rabir. 2 hominis senectus, in- 
iirmitas solitudoque temptata est. 

Jl. ut vestrae naturae bonitatique obsequamini: natür- 
liche Herzenseüte. gutherzige Natur: red. in sen. 95 naturae 
bonitas; offic. 1,118 bonitas naturae: Nep. Attic. 9,1 naturalis 
bonitas. 

J2. se contra luxuriem ac lieentiam defendere: züzellose 
Üppigkeit (Schiller). 

32. eupiditati petulantiaeque addiei: freche Begehrlich- 
keit, Begierde, begehrliche Frechheit. 
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93. domus clausa pudori et sanctimoniae: züchtige Un- 
schuld, schamhafte Reinheit. 

34. contra nutum dieionemque: gegen den gebieterischen 
Wink. 

Pro S. Roseio Amerino. 

2. In me summa auctoritas est atque amplitudo: gewich- 
tiges Ansehen, ansehnlicher Einfluss: lee. agr. 2,76 amplitudo 
et dignitas. 

ö. propter nobilitatem et amplitudinem: angesehene Stan- 
deswürde. 

8. scelere et ferro: mit ruchloser Gewaltthat: Mur. 79 
ferrum et audaciam reieci. 

5. per sententias iusque iurandum: eidlich beschworene 
Abstimmung, Geschwornenspruch: Verr. I.5.19 juratorum 
iudicum sententiis damnari. 

J. summus timor, quem mihi natura pudorque meus at- 
tribuit: meine natürliche Schüchternheit. Scheu, mein schüch- 
ternes, scheues, verzastes Wesen. 

ll. quae.. exspectatio, quae cupiditas: erwartendes Ver- 
langen. 

12. eo prorumpere hominum cupiditatem et scelus ct 
audaciam: frevelhafte Verwegenheit, Vermessenheit: 98 COL- 
silium plenum sceleris et audaciae; dom. 130: Clu. 23; Cael. 13; 
Verr. I,5,139; Sest. 22 tantum sceleris, audaciae, erudelitatis: 
Verr. 11,5,113 sceleris, audaciae, crudelitatis testis- Verr. II, 


poterat opponi; Phil. 8,21; Phil. 9,15 scelerata audaeia. 

16. partem causamque defendere: Parteisache. 

38. vita vitiis flagitiisque omnibus dedita: ein schand- 
bares Lasterleben: Flace. 5 vitia et Hagitia; Cael. 58 vitia ac 
flagitia. Verr. I,10 vita tot vitiis flagitiisque convicta; Verr. I. 
5, 4, flagitiorum omnium vitiorumque princeps. 

44. distare ab re ipsa atque a veritate: thatsächlicher, 
wirklicher Sachverhalt, reale Wirklichkeit: Rose. com. 33 re 


‘) 


et veritate, Phil. 7,13. 
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61. calliditas atque prudentia: kluge Verschmitztheit, 
raffinierte Klugheit. kluges Raffinement. 

66. deorum iussa atque oracula: die durch Orakel kund- 
werdenden Befehle der Götter. 

09. consilio sapientiaque: weise Überlegune. Einsicht. 

77. in honore et in pretio esse: in hohem Werte, Gel- 
tung stehen. 

Sl. temporis acerbitatem Iniquitatemque obicere: herbe 
Ungunst. 

J3. quaere in cuius fide sint et clientela: schützende Ob- 
hut; 106. se conferre in fidem et clientelam. 

35. ut ab omnibus mortalibus audacia tua coenoscatur 
et impudentia: dreiste Unverschämtheit, schamlose Frechheit: 
Verr. I,1,36 quae impudentia? quae aud.? Verr. II,5,62 
hancine impudentiam! hane audaciam! 

110. isto hortatore auctore: auf seinen ermunternden Rat 
hin; Phil. 3,19 auetorem et hortatorem et esse et fuisse fateor. 

113. in erimen iudieiumque vocari: gerichtlich belangt. 
verklagt werden; Verr. IL3.217 in crimen et in iudieium 
voco; 11,5,74 crimen et iudieium horrere. 

121. diligentia et fides: treuer Fleiss /Göthe). SeWISsen- 
hafte Treue; Clu. 118. Rose. com. 14 fid. et dil.: redliche 
(sewissenhaftigkeit:; red. in sen. 18, Verr. II,2,179: Verr. II. 
1,19 probatam meam fidem esse et diligentiam: redliche 
Sorgfalt; Caecin. 5 fidem diligentiamque; Verr. I. 34: Gaecil. 73; 
(Juinct. 93 fidem diligentiam: Rose. Am. 27; Verr. IL 3.64: 
Verr. II, 1.135 fide ae diligentia. 

129. ex animi mei sensu ac dolore pronuntio: aus tiefem. 
Innerstem Schmerzensgefühl. tiefschmerzlichem Gefühl: Verr. 
I1,1,69 pro suo quisque sensu ac dolore:; natur. deor. 3,32 
doloris sensum capit; Verr. II,5,118 cum sensu doloris; Verr. 


I1,5,123 pari sensu doloris: Clu. 171 praeter sensum doloris: 
schmerzliches Gefühl. 


123. vestris ingeniis coniecturaeque committo: eurer 
Einsicht zur Vermutung: Font. 23 quae dieuntur a testibus. 
coniecturae et cogitationi traduntur. 

151. cuius nutu et arbitrio: gebieterischer Wink; Verr. 
1I,5,34 nutu atque arbitrio. 
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131. vis et magnitudo rerum: die gewaltige Macht der 
Verhältnisse. 

133. in turba et rapinis: im wilden Durcheinander, Wirr- 
warr der Plünderung. 

154. animi et aurium causa: zum Öhrenschmaus; de 
orat. 3,173 delectationis atque aurium causa. 

141. armis atque ferro: mit Waffengewalt, bewaffneter 
Gewalt; dom. 5 ferro et armis, Verr. II,4,121: Phil. 5,39 ar- 
mis et ferro; Sest. 79 contra vim et ferrum. 

149. impedimento est aetas et pudor: jugendliche Schüch- 
ternheit. 

150. vestra pristina bonitas et misericordia: gutherzige 
Milde, mitleidige Güte. 


pro (. Roscio comoedo. 


7. tabulae.... perpetuae existimationis fidem et religio- 
nem amplectuntur: szenaue. zuverlässige Glaubwürdiekeit: 
Flace. 9 testimoniorum religionem et fidem numquam ista 
natio coluit: die bindende Verpflichtung; Rose, com. 45; Tull. 
36 in vestra fide ac religione ... posita esse intellego: ge- 
wissenhafte Treue; Balb. 10 contra populi rom. religionem et 
lidem; Verr. II,2,78 pretio habere addietam fidem et relieio- 
nem; 11,2,175; ibid. fidem ae religionem alteri addietam 
pecunia accepta habere; Clu. 129 fidem et rel. pecunia com- 
muto; Caecin. 103 in vestra f. ac r. deponit; Verr. 11.123 
probare fidem et relieionem: redliche (rewissenhaftiekeit: 
Arch. 8 homo summa auctoritate et religione et fide; Deiot. 
16 fide et religione vitae defendere. 

23. in causa et in iudicio collocata: Gegenstand pro- 
zessualischer Entscheidung. 

2). spes et exspectatio: hoffinungsvolle Erwartung, ge- 
spannte Hoffnung; Verr. II,3,128 spe atque exspectatione 
Metelli; leg. agr. 2,66 obscura spe et caeca exspectatione pen- 
dere; orator. 107 spe et exspectatione; ad fam. 10,81 eXSPec- 
tatio et spes; Verr. II,4,101 quid speras? quid exspectas? 

29. quod studium et quem favorem: teilnehmender Bei- 
fall, beifälliges Interesse. 





ın (). Caecilium. 

l. in causis iudiciisque publicis versari: öffentliche Pro- 
zesse führen; 25 ad iudicia Causasque amicorum; 73 magni- 
tudo causae ac iudieii; Clu. 25 his rebus in causa iudieioque 
patefactis. — 3, vitam salutemque ... .. defendere: Existenz. 
Lebensexistenz: Cat. 1,14; Deiot. 30; Verr. II, 3,164 ad neces- 
sitatem salutis ac vitae; Sest. 128 salutem et vitam custodire: 
Plane. 1 meam salutem atque vitam; Marcell. 32 ut vitae tuae 
et saluti consulas. — $, multis incommodis difficultatibusque 
affectus: widerwärtige, schwierige Bedrängnisse. — 8. illam 
veterem iudiciorum vim gravitatemque requirit: nachdrück- 
licher Ernst, kräftige Strenge: har. resp. 2 vim et gravitatem: 
Phil. 9,15 contra vim gravitatemque morbi contendere: hef- 
tige (rewalt (nat. deor. 2.93 vi et gravitate ferri: Schwerkraft). 
15. fide atque praesidio niti: treuer Schutz, — 33. animos 
atque impetus retardare: ungestümer Trotz, heftiges, hitziges 
Ungestüm; leg. agr. 2,96 quos animos, quos impetus fore pu- 
tatis? — 45. potestatem optionemque facere: völlig, unbedingt 
freie Wahl lassen; Vatin. 40 erit haee optio et potestas tua. 
64. auctoritas et dignitas valebat plurimum: würdevolles An- 
sehen, einflussreiche Würde: Pis. 64 dignitatis et auctoritatis 
perditor. — 47. usu forensi atque exereitatione tiro: prak- 
tische Übung, praktische Erfahrung; Cluent. 84 usu atque 
exerc. praeditus; Cael. 54 propter hanc exercitationem usum- 
que dicendi; Deiot. 7 usu atque exereitatione rerum valere; 
de orat. 3,50 usum exercitationemque dicendi. — 48, laus ct 
existimatio: geachteter Ruf. — 7%, si nostrum officium ac 
diligentiam probaverimus: gewissenhafte Pflichttreue. 

in ©. Verrem actio I. 

2. spe et praedicatione: prahlerische Hoffnung. — $, sin 

divitiae iudiciorum relieionem veritatemque perfreserint: 
gewissenhafte Unparteilichkeit. — 3, amicorum studium offi- 
ciumque: dienstfertiger Eifer. — 6, quod ego meo labore et 
vigiliis consecutus sum: thätiger Eifer, Fürsorge, unermüdete 
Anstrengung; Caecil. 72 labore vigiliisque; Font. 47 nocturnis 
laboribus vigiliisque. — 12, eonstituit monumenta et indieia: 
deutliche, kenntliche Denkzeichen, Denkmäler: Verr. II, 2,177 


“) 
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indicia ac monumenta furtorum: Verr. II.4.80 monumenta 
atque indicia virtutis; Verr. II,4,84 illorum fidei societatis- 
que monumentum atque indicium: ein sprechendes Zeuenis. 
16. mansit in condicione atque pacto: verabredete Überein- 
kunft, vertragsmässige Bestimmung. — 30. homo summa re- 
ligione et diligentia: gewissenhafteste Sorgfalt; Cluent. 121: 
leg. agr. 2,28. — 30. ad nostrum arbitrium libidinemque: 
willkürliches Belieben. — 35, omnes nervos aetatis indu- 
striaeque meae contendo: jusendlichen Fleisses. — 48, habeo 
certam viam atque rationem: sichere Methode, untrügliches 
Mittel; Verr. II,5,4 eadem defensionis ratio viaque temptatur: 
Verr. 1,5,151 aliqua via ac ratione: Verr. II,2,180 ulla via 
aut ratione; Sest. 103 haec via ac ratio: Cael. 50 da viam 
rationemque defensionis. — 49, constat nullum hoc splendore 
atque hac dignitate consilium fuisse: glänzende Würde, wür- 
diger Glanz; Plane. 72 hoc splendore et hac dienitate: Sull. 1 
dignitatis suae splendorem obtinere: Verr. II.1.18 splendor 
et dignitas; Verr. II,2,106 splendor dignitasque esset: Vatin. 
25 cuius dignitas et splendor praestringebat oeulos: dom. 94. 
30. confirmo vitam mihi prius quam vim perseverantiamque 
ad illorum improbitatem defuturam: beharrliche. ausdauernde 
Kraft. — 52, si patris vim et acrimoniam ceperis: schneidige, 
nachdrückliche Energie. 
In U. Verr: m act. IT. ib. : 

6. audacia atque amentia: tolle Verwegenheit; 54: 105 
audaciam amentiamque cognoscite: Verr. II.2.104 tanta amen- 
tia praeditus atque audacia. — 6, a mente consilioque deduei: 
besonnene Überlegung: leg. agr. 2,90 divina mente et consilio 
praeditus; Phil. 14,3 quorum ea mens idque consilium est: 
berechnende Absicht. — 7, furor atque amentia: wahnsin- 
nige Wut, unsinnige Raserei, rasende Verrücktheit: har. resp 
39 a dis immortalibus quae potest homini maior esse poena 
furore atque dementia? geistige Umnachtung. — 9, hostis 
sacrorum religionumque: etwa verwendbar für ..Feind der 
Kirche‘; Verr. II,4,75 sacrorum omnium et religionum hostis: 
har. resp. 9 de sacris et relieionibus conqueri; har. resp. 8 
sacra et religiones neglegi .. questus: etwa: „der kirchliche 


Sinn erkaltet.‘“ — 17, ne quis de mea fide atque integritate 
dubitaret: unbescholtene Redlichkeit; Ligar. 2 integritas ac 
fides. — 18, nimium sui iuris sententiaeque: seine selbstän- 
dige, unabhängige Meinung haben. — 34, luxuria atque in- 
ertia: üppige, schwelgerische Unthätigkeit; Verr. II, 2,76 homo 
tantae luxuriae atque desidiae: Verr. II,2,7 nulla desidia, 
nulla luxuries. — 35. relietio proditioque: verräterisches 
Verlassen, Preisgeben. — 43, ut honos et dignitas nobilitatj 
restitueretur: ehrenvoller Rang, Würde; Clu. 119 hon. ac 
dign.; Sull. 12; Sull. 5 dign. atque hon.: leg. agr. 1,27 ad 
honorem dignitatemque; Phil. 13,50. — 48, error et fuga: 
flüchtiges Umherirren, irrende Flucht. — 35. honore ac vir- 
tute florere: durch ehrenvolle Verdienste; Rabir. 29 cum laude 
ac virtute; Balb. 10 virtutibus ac laudibus. — 55, dona ac 
monumenta: die Geschenke, die in Kunstwerken bestehen, 
Geschenke in Gestalt von Kunstwerken. — 64. in omnibus 
rebus adiutor et conseius: teillnehmender Helfershelfer; Clu. 
106; Cael. 23 dietus est adiutor fuisse et conscius; Pis. 28 
socium te adiutoremque praeberes: helfender Genosse; Pis. 
50 socium sibi et adiutorem adiunxit; Flacc. 1 socio atque 
adiutore: unter dem teilnehmenden Beistand, Mithilfe. — 65. 
ut humanitatem consuetudinemque suam retineret laborabat: 
Feinheit im geselligen Umgang, die feine Manier, feinen 
Formen im gesellicen Verkehr bewahren, gewohnte, zur Ge- 
wohnheit gewordene Artigkeit. — 68. quidvis esse perpeti 
satius quam in tanta vi atque acerbitate vivere: gewaltthä- 
tiger Härte, „unter so schmerzlich fühlbarem Drucke leben.“ 
(Näg.? p. 224.) — 74. qui vi et imperio non moveretur: ge- 
bietende Gewalt. Machtgebot, Machtbefehl; Verr. II,2,161 per 
vim atque imperium: Zwangsbefehl: Verr. II,2,153 vi atque 
imperio adductus: Verr.,II,3,71 vi atque imperio cogere; 143; 
Verr. II,2,14 vis imperii: 11,5,39. — %6. quem luctum et 
gemitum: Trauerklage, klagende Trauer; Verr. II,2,51 maximo 
gemitu luctuque; Verr. II,2,129 gemitus luctusque ..... per- 
tinebat; Verr. II,2,132 cum luetu et gemitu; II,4,76; Vatin. 6 
luctum et gemitum renovare. — 78, scelus ac libidinem pro- 
pulsare: Frevelgelüste, ruchlose Begierde; Verr. II,2,9 scelere 


or 
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ac rel Verr. II,5,128 libidine et scelere; dom. 23 omnium 
scelerum libidinumque maculis notatus. — 82. famam probris 


Ragitiisgue violare: Handlungen entehrender Niedertracht. 
85. causam et culpam in alios conferre: schuldige Ursache. 
andere zum Sündenbock machen. — 96. contumeliae et in- 
juriae in magistratum: be 'schimpfende Beleidigungen: Verr. II 
3,64 genus iniuriarum contumeli; arumque: kränkende Beschim- 
pfungen; Verr, II,4,20; Verr. II, 3,63 his cont umeliis iniuriis- 
que commotus; Verr. II,3,228 cum maximis iniurjs contu- 
meliisque perferre. — 91. morbus et cupiditas: krankhafte 
Sucht, Gier, leidenschaftliche Sucht. — 94. cum dolore et 
querimonia: mit dem Ausdruck schmerzlicher Klage. — 96, 
vi et iniuria: ungerechte Gewaltthat: Verr. I,3,91 per vim 
atque iniuriam; red. ad Quir. 19 vis et Ini.; prov. cons. 41 
v. atque i.; Plane. 77 per vim et iniuriam. — 103. propter 
rationem brevitatis ac temporis: kurz zugemessene Zeit, Kürze 
der Zeit. — 112, qui simili sensu atque indulgentia filiarum 
commovemini: Gefühl der Zärtlichkeit. — 112. quid est die- 
nius in quo omnis nostra diligentia indulgentiaque consuma- 
tur: zärtliche Sorgfalt, aufmerksame Zärtlichkeit. — 116. 
us consuetudinem ... negleeit: Rechtsgewohnheit: 104 con- 
suetudo iuris. — 135. qui iam Spe atque opinione praedam 
illam devorasset: eingebildeter Erwartung, in eineebildetem 
Glauben, im Geiste; II,5,177: dom. 60 cum . . fortunas 
fructus .. bona spe atque avaritia devorasses: gieriger Er- 
wartung, Hoffnung; Phil. 11.10 oculos spe et mente defigere. 
137. nisi officii necessitudinisque ratio coegisset: Rücksicht 
auf verwandtschaftliche Verpflichtung, Obliegenheit: Verr. IL 
3,6 mitto jam rationem offieii mei necessitudinisque. — 146. 
aetatem et solitudinem defendere: Jugendliche Hilflosiekeit. 
hilflose Jugend. — 153. ut illorum solitudo et pueritia 
munita sit: jugendliche Hilflosigkeit. — 150. in arbitrium ac 
potestatem venire: willkürliche. unbedinste Gewalt. — 158. 
hominum clamor atque convieium: laute Schmähung, lärmende 
Schimpfworte; Verr. II, 4,141 maximo clamore et convicio re- 
pudiari; II,5,38 cum maximo clamore atque convicio. 


in ©. Verrem act. II. lb. IT. 

2. ea fide benevolentiaque erea populum Romanum: 
treue Ergebenheit. aufrichtiges Wohlwollen: red, in sen. 30 
benevolentiam et fidem . ... ostendit; prov. cons. 1 fide ac 
benevolentia singulari: Balb.: 30 fide benevolentiaque con- 
iunctus. — 9, scelere ac libidine: frevelhafte Willkür. — 
10. ut istum accusarem. a quo mea longissime ratio volun- 
tasque abhorrebat: prinzipielle Neigung. — 35, quibus in 
rebus istius cupiditates et insanias quis ignorat: Ausbrüche, 
Handlungen rasender Leidenschaft. — 0. belli ac vietoriae 
lege: siegreicher Krieg; leg. agr. 2,40 belli lege ac victoriae. 
50. sine lacrimis et gemitu: laute Thränen (Schiller): Sest. 
65 cum lacrimis a Rosc. Am. 24 ut.. fletus gemitus- 
que fieret; Verr. II,4,110 tanti gemitus fletusque fiebant: 
I1,5,163 fletu et a maximo. — 73. quod in se tantum 
crimen invidiamque conflaret: gehässige Anschuldigung: Verr. 
11,5,113 in erimen et in invidiam E Verr. 11,2,113 in- 
vidiosum erimen: Verr. II. 5.23 ; Chu. ; Font. 19 de erimine 
. quod invidiosissimum esse en — 83. quae... com- 
pararat ... ad invitationes adve ntusque nostrorum ak 
die eingeladenen Besuche, — 87. summo honore et nomine: 
in geehrtestem Ansehen, ehrenvollstem Rufe. — 102, aliorum 
exemplo institutoque fecisse: hergebrachter Vorgang; Cn. 
Pomp. 60 contra exempla atque instituta maiorem: Sull. 4) 
vetere dein atque Instituto. — 106. multum auctoritate 
et gratia posse: einflussreiches Ansehen; Arch. 6: Plane. 47. 
107, auctoritatem et dignitatem: einflussreiche. an- 
gesehene Würde, würdevolles Ansehen; red. in sen. 8 digni- 
tatem auctoritatemque sanecire: Pis. 64 t afflictor et perditor.. 
dignitatis et auctoritatis: Sull. 5 sedem dignitatis atque ho- 
noris; Sull. 12 propter honorem ac dignitatem; Phil. 13.50 
eique honori dignitatique eam rem fore. — 108. se.. ipsius 
Verris collegam et socium esse dicebat: verbündeter Genosse: 
Phil. 13,5 collegam et scelerum socium omnium hostem iu- 
dicavistis. — 111. nemo ignorat ... qua apud omnes digni- 
tate Re existimatione sit: in wie geachtetem Rufe, An- 
sehen; Verr. II,5,94 habita est ratio ... dignitatis existima- 
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tionisque. — 115. libido et voluptas ... delectat: wollüstige 
Begierde. — 115. ut multis in locis notas ae vestigia suorum 
relinqui velint: kenntliche, deutliche Spuren; Clu. 30 indieia 
et vestigia veneni: Phil. 12,12 sceleris indieia latrociniique 
vestigia. — 117. si me animus atlque amor in rem publ. non 
hoc facere coegisset: liebende. anhängliche Gesinnung: Lael, 
3,29 motus animi et amoris: Liebesneigung, — 118. qui 
exemplum humanitatis alque officii sequerer: dienstfertige 
Freundlichkeit. menschenfreundliche Gefälligkeit. — 123. om- 
nium rerum dilectum atque discrimen: unterscheidende Aus- 
wahl; Verr. II,3,87 hie dilectus, hoc discrimen. — 128. ei 
locus ille atque honos deberi putabatur: Ihrenstelle, -platz, 
134. Verrem fuisse ingenio et cogitatione nulla: ohne geniale. 
scharfsinnige Berechnung. — 13%, invidiam atque offensionem 
Sucipere: gehässiger Anstoss, Ärgernis. — 157. ad honorem 
atque amplitudinem: zu ehrender Verherrlichung. — 160. 
imperio edictoque: feierliche. förmliche Verordnung; Verr. II 
3,25 edietum atque imperium tyranni: 228 edicta et imperia 
praetorum; p. red. sen. 16 edictis et imperiis; p. red. Quir. 13 
edictis atque imperiis; dom. 113 edietis atque imperio. — 
161. videte gravitatem civitatis ac dienitatem: bedächtige 
Würde; Sull. 64 summa cum gravitate et dienitate, — 164. 
vi et auctoritate: gewaltsamer Machtspruch: Verr. II,5,39 
mächtiges Ansehen. — 181. satis mihi videor eorTuUM con- 
Suetudinem usu tractandoque cognosse: durch praktische Be- 
schäftigung, Umgang, Behandlung, Betrieb. — 157. societas 
ac faeneratio: gemeinsam betriebenes Wuchergeschäft, Wucher- 
gemeinschaft. 
ın ©. Verrem act. LI. lib. III, 

3. praecipitur eorum virtus et integritas: unbefleckte. 
unbescholtene Tugend (Lessing, „Emilia Galottj‘ 5,9), tugend- 
hafte Reinheit: 7 aditum habet... virtus et integritas; Font. 
39 qui tanta virtute atque integritate fuit. — 3, gloriae 
Causa atque ostentationis: prahlerische kuhmredigkeit, Ruhm- 
sucht; Rab. Post. 38 quod_genus tandem est illud ostenta- 
tionis et gloriae; Chu. 11 non ostentatione aliqua aut eloria 
adductus; Flacc. 52 gloriosa ostentatio eivitatis, — d. CON- 


tumacia ac superbia: trotziger Übermut, unbeugsamer Stolz. 
6b. cum cogitet varietatem libidinemque decretorum tuorum: 
launenhaft veränderliche Willkür, launenhafte Unbeständig- 
keit, wechselnde Laune, — ‘. plus ..... oneris ac muneris 
suscipere debeam: beschwerliches Amt, Aufgabe. — $, stul- 
titia atque inhumanitas: dumme Brutalität. — 10, iucundi- 
tatis et varietatis minus habebit: angenehme Abwechslung. 
16. prudentia consilioque vieisti: kluge Überlegung, Einsicht: 
Verr. 11,5,85 consilium atque prudentia. — 22. istos . 

studiorum turpitudo similitudoque coniunxit: die Gleichheit, 
Ähnlichkeit ihrer sittenlosen Neigungen, Passionen:; Phil. 7,6 
n0S studiorum honestissimorum societas similitudoque devin- 
xit. — 23. habet morum similitudo coniunctionem atque con- 
cordiam: innige Verbindung, herzliche Eintracht. — 41. 
posterioribus exemplum atque auctoritatem reliquisti: mass- 
gebendes, gewichtiges Vorbild, massgebendes Beispiel; Balb. 
sl cuius auctoritate et exemplo. — 52. ratio et cogitatio 
salutis: berechnete lirwägung, wohlerwogene Rücksicht; red. 
sen. 30 omnis ratio cogitatio...nihil aliud fuit nisi ... de- 
fensio salutis meae. — 53, summa ac numerus iniuriarum: 
Gesamtsumme, Gesamtzahl: Clu. 87 numerus ac summa. — 
59. testis humanitatis ac benevolentiae: leutseliges, freund- 
liches Wohlwollen. — 61. vetere illa auctoritate et gratia 
Iretus: gewichtiges Ansehen, einflussreiche Macht. — 62. 
aetate et auctoritate praeditus: Würde des Alters, Würde, 
welche das Alter verleiht, würdiges Alter; Verr. II,4,138 qui 
et auctoritate et aetate et usu rerum antecedebat; Verr. II, 
4,143 ut quisque aetate et honore antecedebat. — 70. quae- 
stui praedaeque habere: erbeuteter Gewinn; 85 praedae tibi 
et quaestui fuit; leg. agr. 2,46: 119 maximos quaestus prae- 
dasque fecisse; 129 res ad quaestum et ad praedam pertinet: 
Verr. II,5,11 sine aliquo quaestu atque praeda; Verr. II,5,186 
quaestum iste sibi et praedam improbissimam comparavit. — 
«6. cum ... Herbitam cum illa sua praedonum copia manu- 
que venisset: bewaffnete Menge; Sest. 84 manum sibi et co- 
pias comparavit; dom. 6 sine ullis copiis ac manu; 55 manum 
copias; dom. 61 manus copiaeque; Phil. 11,14 manu et copia. 
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«7. eandem istius ... licentiam libidinemque fuisse eoeno- 
scite: schrankenlose, launenhafte Willkür, zügellose Aus- 
schweifung; 210 ad hanc hominum libidinem ac licentiam me 
abducis; Flace. 16 hoc uno malo concidit, libertate immode- 
rata ac licentia contionum: 220. leg. agr. 1,15 infinita licen- 
tia. — 95. ad libidines iniuriasque tuas omnia coaequasti: 
Akte willkürlicher (rewaltthätiekeit. unberechtigter Willkür: 
Un. Pomp. 65 propter libidines et iniurias. — 106. nihil.... 
loquar de nequitia ac turpitudine: nichtswürdige Verworfen- 
heit, verworfene Schlechtigkeit: Verr. 11,5,92 nequitia ae tur- 
pitudo. — 112. imperio atque instituto tuo: gebieterische 
Anordnung, Verfügung. — 115. quod beneficii gratiaeque 
causa concessit: gnädire Vergünstigune, (Gnadenwohlthat: 
189 petivit in beneficii loco et gratiae; 191 per benefieium 
et gratiam. -— 128. luerum praedaque: Beutegewinn: Phil. 
3,30 ad lucrum praedamque — 129. iniuriae remedium 
morte ac suspendio quaerere: Tod durch Erhängen. — 130. 
conscientia sceleris avaritiaeque: ruchlose, verbrecherische 
Gier, Habsucht; Verr. II.5.24 avaritiae scelerique oceurrere. 
132. Romae querimoniae de tuis iniuriis conventusque habe- 
bantur: Beschwerdemeetines. — 140. venerat res in iudi- 
cium atque discrimen: eerichtliche Iintscheidung; Verr. Il, 
9,179 non omnes ... in diserimen aut iudieium vocandi? 

153. iudicabat eorum rem causamque esse coniunctam: Pro- 
zessangelegenheit, Prozessache: Verr. II, 5,90 rem omnem cau- 
samque cognostis: Sachverhalt. Sachlage; Rab. Post. 15: Cat. 
t,10 quid de tota re et causa iudicarit; Clu. 139 quae ex re 
Ipsa Causaque ducuntur; Sest. 68 res erat et causa eo jam 
loci. — 159. ut... consuetudo eum et disciplina degenerare 
non sineret: gewöhnende Erziehung: C. Rabir. 28 adeo ig- 
narus disciplinae consuetudinisque nostrae: gewohnte. herge- 
brachte Grundsätze: Verr. 11,5,30 ut eum consuetudo tamen 
ac disciplina patris similem esse cogeret. — 160. fac fuisse 


in eo CO. Laelii aut M. Catonis materiem atque indolem: vanz 
das Zeug zu einem ii: Bee 171. demonstrant hane 
ıstius consuetudinem ac rationem fuisse: gewohntes Verfah- 
ren, Manier. — 187, munus ac benefieium: (snadenwohlthat: 
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Phil. 4,7 deorum beneficio et munere datum. — 193. defen- 
sionem ... seiunetam a voluntate ac sententia legis: Geist, 
Tendenz. — 199. arationis vis ac ratio consideranda est: 
die eigentümlichen Verhältnisse, das eigentümliche Wesen. -- 
207. locus nullus est tam reconditus, quo non... . libido 
iniquitasque pervaserit: willkürliche, freche Unbill. — 208. 
voltis istorum audacias atque libidines aliqua ex parte re- 
secare: Handlungen frecher Willkür. — 209. exspectant ei 
qui audiunt exempla ex vetere memoria, ex monumentis ac 
litteris: schriftliche Denkmäler: Verr. II,4,106 constat ex anti- 
quissimis Graecorum litteris ac monumentis; dom. 4 auctori- 
tas litterarum monumentorumque; Catil. 3,26 res nostrae 
litterarum monumentis inveterascent: office. 1,156 hoc idem 
post mortem monumentis litterarum assequuntur. — 22%, 
spe et iucunditate teneri: Reiz, der im Hoffen liegt; leg. agr. 
2,79 agri spes et iucunditas ostenditur: es eröffnet sich die 
frohe, erfreuliche Aussicht auf Besitz. - 227. ad incertum 
casum et eventum: ungewisse Eventualität: Balb. 9 eui etiam 
ipsi casus eventusque rerum non duces. sed comites consi- 
liorum fuerunt? — 228, severitate et diligentia: strenge Ge- 
wissenhaftigkeit; dom. 136 quanta severitate quantaque dili- 
gentia.. — 228. me duce et auctore: Haupturheber, ton- 
angebende Führung; Flacc. 99 de dueibus auctoribusque: 
Phil. 3,36; dom. 101 auctor et dux: Sest. 20; Mil. 39. 
in ©. Verr. act. II. lb. IV. 

l. venio nunc ad istius... morbum et insaniam: krank- 
hafte Manie, unsinnige Sucht: Sull. 53 morbus quidam illius 
furoris. — 3, tibi in amore atque in deliciis fuit: erklärter, 
ausgesprochener Liebling; Suet. Tit. 1 amor ac delieiae ge- 
neris hum; Cael. 44 amores autem et hae deliciae; Phil. 6,12 
redeo ad amores delieiasque vestras: Phil. 13.26 deliciae atque 
amores populi Romani L. Antonius: ad Attie. 16,6,4 Attic: 
deliciae atque amores mei: de divin. 1.79 amores ac deliciae 
tuae Roscius. — 13. in sermonem atque in vituperationem 
venire: tadelnde Rede; ad Quint. fr. 1,1,17 sermonis et vitu- 
perationis vitandae causa. — 18, testimonium ac jus jurandum: 
eidlich erhärtetes, abgegebenes Zeugnis, beschworene Aussage. 
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24. quem in vincla atque in tenebras abripi iussit: Dunkel 
des Kerkers, des (refängnisses, dunkles Gefängnis; Verr. II. 
5,23 tenebrae vincla carcer: Latil. 4,10 aeternis tenebris 
vinculisque mandare: auf ewig dem dunklen, finstern (refäng- 
nis übergeben. — 25. ubi erit imperii nomen et dignitas? 
Würde des Namens. imponierender Name: Caecin. 65 iniquitati 
aequi et boni nomen dignitatemque opponere. — 34. hunc 

quisquam putabit a Sieulorum argento cupiditatem aut 
manus abstinere potuisse: seine begehrlichen Hände. — 60, 
existimatio atque auctoritas nominis populi Romani imminuta: 
das geachtete Ansehen. Ruf. — 66. multae nationes testes 
essent illius operis ac muneris: ein zu einem Weihgeschenk 
bestimmtes Werk; Phil. 14.34 contectos publicis operibus at- 
que muneribus. — 68, nomen vestrum odio atque acerbitati 
Scitote nationibus exteris: Gregenstand erbitterten Hasses. -- 


=.) ni u u Me - . .n e 
‘=. Dianae simulacrum ... Singulari opere artificioque per- 


fectum: ein künstlerisches Meisterwerk. Meisterstück: 13% 
haec opera atque artifieia: Kunstwerke. — 73, virtus et dili- 
gentia: gewissenhafte Tugend, Tüchtigkeit: Cael. 63 virtutem 
diligentiamque cognoscite; Cat. 4,5 virtus atque diligentia: 


tüchtige Umsicht. — ‘4. summa cum gratulatione civium 
et laetitia: unter dem freudigsten Glückwunsch, beglück- 
wünschende Freude: Pis. 99 quid laetitiam et gratulationem 
tuam ... praedicem; Phil. 10.1 maximo gaudio et gratula- 
tione. — 75. flagrare cupiditate atque amentia coepit: un- 
Sinnige, tolle, rasende. wahnsinnige Begierde, — «6. multis 
cum lacrimis et lamentationibus: unter lauten Thränen. — 
«7. complere coronis et floribus: Blumenkränze (2): Uurtius 
4,17,5 navigia conscendunt Tedimita floribus coronisque; 5,3,.20 
totum iter floribus coronisque constraverat: 9.42.25 vicos 
floribus coronisque sterni iubet; 9,42,26 cohors regia variis 
redimita floribus coronisque. — 78, in pace atque in otio: in 
ruhigen Friedenszeiten. in tiefem Frieden; Caecin. 33 in pace 
et otio. — 81, ornentur alii mortui virtute ac nomine: ver- 
dienstvoller Name. — 94. servorum armatorum fit concursus 
atque impetus: stürmischer Auflauf; Verr. II,5,93 fit ad domum 
eius cum clamore (Oncursus atque impetus. — 112, natura 
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et moribus: angeborner Charakter, natürlicher Charakter; Font. 
30 a ceterarum zentium more ac natura dissentiunt; Cael. 15 
quod tantum in moribus naturaque vulnus; Marc. 19 fruere 
natura et moribus tuis; Lael 7. — 113. agitur existimatio 
veritasque judieiorum: Ruf der Unparteilichkeit. — 124. te- 
meritas et mendacium: freche Lüge. — 134. ut illi 
haberent haec oblectamenta et solacia servitutis: erheitern- 
der, erfreuender Trost. — 148, ecce autem nova turba atque 
rixa: lärmender Streit. 151. videte hominis impudentiam 
atque arrogantiam: unverschämte Anmassung, schamlose Prä- 
tension. 

in ©. Verrem act. II. kb. V. 

11. homines sceleris coniurationisque damnati: Verbrechen 
der Verschwörung; 14 servorum sceleris coniurationisque dam- 
natorum vita; dom. 101 exstinetor coniurationis et sceleris. 
2). ratio ac disciplina: methodische Unterweisung, Schulung, 
Taktik; Arch. 2 neque haec dicendi ratio aut disciplina.. — 
23. Marii vis atque virtus: tüchtige, stürmische Kraft, wilder 
Mut; Verr. IIL1.45 qui regem Persen vi ac virtute superavit; 
har. resp. 49. — 28, res ad pugnam atque ad manus voca- 
batur: zum förmlichen llandgemenge, zu thätlichem Kampf. 
3l. per dolum atque insidias: durch hinterlistigen Trug. 
32. est metuendum, ne vetus illa Antoniana dicendi ratio 
atque auctoritas proferatur: massgebendes Verfahren, muster- 
giltige Methode. — 34, vi et audacia: mit kühner Gewalt- 
that; Mur. 79 quorum ego ferrum et audaciam reieci; Catil. 
2,25 vis manifestae audaciae. — 35. naturae ac necessitati 
denegare: natürliche Notwendigkeit, Naturnotwendigkeit; Cat. 
4,7 intellegit mortem esse ... necessitatem naturae. — 36, 
earum rerum labor et sollieitudo: mühevolle Sorge; Verr.], 
54 laborem sollieitudinemque. — 36. ius imaginis ad memo- 
riam posteritatemque prodendae: Andenken der Nachwelt, 
künftiges Fortleben: Phil. 14,3 ne memoriae posteritatique 
prodatur; Sest. 27 ad posteritatis memoriam gloriosam; Phil. 
5,17; 9,7; Phil. 14,38 ad memoriam potesteritatis sempiter- 
nam; Mil. 97 gloriam esse hanc unam quae brevitatem vitae 
posteritatis memoria consolaretur; Liv. 28,43 In memoriam 





ac posteritatem; Liv. 39.5 ut memoriae ac posteritati mande- 
tur. — 41, his tot criminibus testimoniisque convictus: an- 
Schuldigende Aussasen. — 46. valeret hoc crimen in illa 
elere severitate ac dienitate rei publicae: strenge Würde. 
32. te auctore et interprete: nach deiner authentischen Aus- 
legung, Erklärung. — 54, praedonis societas atque comita- 
tus: gesellschaftliche Umgebung, die begleitende (resellschaft. 
I). ex instituto ac litteris: schriftliche Verordnung. — 74, 
fit gemitus omnium et clamor: lautes Klasen. S0, ad 
luxuriem libidinesque: üppige Ausschweifungen: offic. 1,92 nee 
lubidini potius luxuriaeque quam liberalitati et beneficentiae 
pareat,; Cael. 25 dixit multa de luxurie, multa de libidine. 
82, cum magno honore beneficioque: ehrende Auszeichnung: 
Clu. 57 in honore atque in beneficio ponere: red. ad Quir. 16 
qui maximis benefieiis honoribusque sunt ornati; prov. cons. 
38 honoribus et beneficiis; Pis. 32 cum tantis a vobis bene- 
ficiis affectus sim tantisque honoribus. — 8). amor furor- 
que: Liebeswut. Liebesraserei, — 87. luxuria ac nequitia: 
üppige Leichtfertiekeit. Liederlichkeit. — 8%, quod reliquum 
vitae viriumque fames lecerat: der Rest von Lebenskräften. 
92, cum cantu atque symphonia: unter Konzertmusik, kling- 
endem Spiel; 31 loeus percrepat .. . cantu symphoniae. 
98. vi ac multitudine invasit: mit überlegener Macht: prov. 
cons. 33 propter vim ac multitudinem. — 100. hominum con- 
ventus atque multitudo: zahlreich versammelte Menschenmenge: 
Deiot. 5 extra conventum et eam frequentiam: 16 concursu 
magno frequentiaque conventus. — 100. tanta ienominia et 
calamitas esset accepta: schmachvolles Unglück. unheilvolle 
Schmach: 123 versatur mihi ante oculos indienitas calamita- 
tis; Cn. Pomp. 56 nos illa miseria ac turpitudine liberavit: 
Verr. I,40 quomodo illam labem ienominiam calamitatemque 
conquerar; offic. 1,138 rettulit... ignominiam et calamitatem. 
101. haec istius vituperatio atque infamia confirmabatur: be- 
schimpfender. entehrender Tadel. - 101. timor et fura: feige 
Flucht; Cn. Pomp. 23 in illo timore et fuga; Scaur. 9 metus 
et fugae simulatione. 106. fit clamor et admiratio populi: 
laute Bewunderung, lautes Staunen, laute Verwunderung (ela- 
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); de or. 1,152 clamores 
et admirationes. — 106, tantam esse in homine impudentiam 
atque audaciam: schamlose Keckheit, Frechheit, freche Un- 
verschämtheit; Phil. 3,18 o impudentiam, audaciam, temeri- 
tatem; Phil. 6,6 novi impudentiam, novi audaciam: Flace. 35 
impudentia atque audacia fretus; Verr. II, 3,64 in tanta aud., 
tanta imp. — 115. indigne ferunt illam clementiam mansue- 
tudinemque... tantam in crudelitatem inhumanitatemque esse 
conversam: unmenschliche Grausamkeit, schonungslose Roheit. 
erbarmungslose Härte. — 125, in hostium loco Dumeroque 
ducimini: Feinden ganz gleich geachtet werden, ganz wie, 
genau wie, gerade so wie Feinde geachtet werden. — 127. 
ne publice a populo Romano spoliarentur, officiis ac fide 
providerunt: treue Dienstleistungen: Clu. 10 adductus fide 
atque officio: redlicher, treuer Pflichteifer; Caeeil. 5 adductus 
sum officio fide; Mur. 65 officium et fides postulabit; Sull. 58 
singulari in rem publicam nostram officio et fide.e — 128, 
hoc tantum laboris itinerisque suscepit: mühevolle Reise; 
Balb. 39 itinerum ac laborum .. . terminos esse voluerunt: 
Marschanstrengungen, Reisestrapazen. — 130. per vestram 
fidem et veritatem: gewissenhafte Unparteilichkeit. — 132, 
veniam ac locum dare: nachsichtig Raum geben. — 134. 
Spectator mortis atque cruciatus: Todesmarter; Clu. 32: 
135 ad mortem ceruciatumque rapuisti; 153 mors et crueiatus 
erat constitutus; Pis. 43 neque vero ego ... morbum aut 
mortem aut cruciatum precarer. — 137. propter amorem 
libidinemque tuam: verliebte Sinnlichkeit. — 138, oblivione 
ac taciturnitate tegere: stilles Vergessen; Phil. 13,39 oblivione 
et silentio: stillschweigende Vergessenheit; Phil. 14,33 neque 
oblivione nec reticentia... sepulta. — 139, satis est factum 
oficio ac necessitudini: Pflichtverhältnis; Caeeil. 14 offieium 
necessitudinis repudiandum. -- 139, satis promisso nostro 
ac recepto: übernommenes Versprechen; Phil. 2,79 ille pro- 
missum et receptum intervertit: garantiertes Versprechen. 
139. in animo sensuque meo: in meinem innersten Gefühl. 
140. ad terram vireis et verberibus abiectus: Rutenhiebe, 
Rutenschläge.e — 145, onera alque merces in praetoriam 


mor et admurmuratio: lautes Murren) 
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domum deferebantur: Warenladungen: Cn Pomp. 55 quo om- 
nes undique cum mereibus atque oneribus commeabant. — 
147. illa vox et imploratio ... quae . . tulit: fiehender Ruf. 
Hilferuf; 163 si te illius acerba imploratio et vox miserabilis 
non inhibebat. — 149, possemus hanc iniuriam ignominiam- 
que pop. rom. inultam impunitamque dimittere: beschimpfende 
Beleidigung, beleidigender Schimpf, kränkende Schmach. — 
161. eorum benevolentiam erea se diligentiamque collaudat: 
wohlwollende Aufmerksamkeit. Sorefalt. i61. inflammatus 
scelere et furore: toller, rasender ’revel, verbrecherische 
Wut, frevelhafte Tollheit: dom. 68 130; Vatin. 6; C. Rabir. 
24 furoris et sceleris erat instar: wahnsinniges Verbrechen: 
har. resp. 10; Cat. 3,4: 4,20: dom. 144; Cat. 1,15 sceleri ac 
furori ... . obstitisse: verbrecherischer Wahnsinn. — 165. 
populi clamore atque impetu perturbatus: lauter Ansturm. 
166. ne moram quidem mortis mentione alque usurpatione 
civitatis assequi potuit: ausdrückliche. feierliche Erwähnung. 
169. in dolore erueiatuque: unter schmerzlichen Folterqualen: 
Cat. 4,12; Sull. 90 cum maximo cruciatu ac dolore: Cat. 41 
omnes dolores cruciatusque perierrem; Cat. 4,12 dolore et 
eruciatu. — 174, ornamenta et beneficia: Beweise ehrender 
Auszeichnung. — 177. in epublica permagni momenti est 
ratio atque inclinatio temporum: die ganze Geistesrichtune. 
der Zeitgeist. — 180. non studio ullo neque voluntate: nicht 
aus freier Willensneigune: Phil. 8.4 studio voluntate. — 181. 
ad istos honores . . . vos per ludum et per neglewentiam 
pervenistis: rein spielend. — 181. horum hominum sectam 
atque instituta persequimur: Parteigrundsätze. — 181, vide- 
mus quanta sit in invidia .. . novorum hominum virtus et 
industria: verdienstvolle Thätigkeit, thätiee Verdienste: Muren. 
16 quod virtute industriaque perfecisti; Sest. 137 aditus.. 
omnium civium industriae ac virtut; pateret; Phil. 13,24 illa 
ornamenta in virtute et industria posita lucent. 

sident a nobis animo et voluntate: innere Neigung; prov. 
cons. 20 animo ac voluntate. — 185, ut hominum opinio et 


religio fert: frommer Wahn, frommer Glaube; 187. sicut opi- 
niones hominum ac religiones ferunt: die religiösen Vorstel- 


lungen. — 185. latrocinio atque impetu: durch räuberischen 
Einbruch. — I88, furore et audacia instinctus: rasende, wahn- 
Sinnige Vermessenheit; C. Rabir. 4, Cal, 1,31: Ost 3,16 
[uriosa temeritas. 

pro M. Fonteio. 

12, videte quam longe videar a cautione ac diligentia 
ddiscedere: behutsame. sorgfältige, gewissenhafte Vorsicht. — 
12, cum ipso ... ferrum ac manus contulerunt: sind feind- 
lich aneinandergeraten, förmlich handgemein geworden. -- 
16. virtus atque innocentia: unbescholtene Tugend; Plane. 62 
virtus et innocentia. — 23, fidem et auctoritatem ... . de- 
rogare: glaubwürdige Geltung, zuverlässige Gewähr. — 25, 
muneri atque officio praeesse: die gewiesene Aufgabe ;*) Phil. 
9,1 in tanto officio tantoque munere. — 29, os et audaeia: 
freche Dreistigkeit; Verr. II,2,48 nostis os hominis, nostis 
audaciam; Rab. Post. 34 quod habent os, quam audaciam. — 
31. deos immortales arbitrantur hominum caede et sanguine 
facillime posse placari: blutiger Menschenmord. — 39, tanta 
virtute atque integritate fuit: unbefleckte Tugend. — 44, 
Gallorum impetus terroresque depellit: die Schrecken einer 
gallischen Invasion. — 44, a Thraecum adventu ac depopu- 
latione defensa est: verheerende Invasion der Thracier. — 
46. uno animo atque una voce defendunt: mit einmütiger 
Stimme; har. resp. 45 una voce ac mente — 47. ignis 
aeternus nocturnis laboribus vigiliisque servatus: angestrengte 
Nachtwachen. — 48, qui se armatus saepe in hostium ma- 
num multitudinemque immiserit: massenhafte, feindliche Scha- 
ren, feindliche Massen. 

pro A. Caeeina. 

2, contra ius moremque: gegen herkömmliches Recht. 
Irechtsherkommen: Verr. II,I,104 consuetudo iuris. — 13. 
Caesenniae viduitas ac solitudo: einsamer, verlassener Wit- 
wenstand. — 22, tela atque incursum refugit: bewaffneter 
Angriff. — 832, ut vis ac deductio moribus fieret: gewalt- 


Beschluss des preussischen Adelstages: »Es bleibt dies auch 
für die Zukunft die gewiesene Au fgabe des Adels.« 
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same Austreibung, Vertreibung: 57 qui illam vim deiectionem- 
que ... fecerit. — 34, tanta diligentia prudentiaque: kluge 
Vorsicht, Umsicht: leg. agr. 33. — 50. cum voluntas et 
consilium et sententia interdicti intellegatur: der ganze Sinn 
und Geist; Verr. II. 3.193 voluntas ac sententia legis. — 65, 
voluntatem scriptoris auctoritatemque defendere: das was der 
Schriftsteller gewollt hat. der eigentliche Sinn; Phil. 9.13 ex 
eius auctoritate et voluntate: entschiedener, erklärter. aus- 
gesprochener Wille. — 65. si verbis et litteris et ut diei 
solet summo iure contenditur: strenge nach dem Wortlaut: 
66 cum tu is sis qui te verbo litteraque defendas: streng, 
genau nach dem Buchstaben; 77. verbo ac littera ius omne 
intorqueri. — 92, per eiusmod; rationem atque vim: gewalt- 
sames Verfahren. — 93, sine armis ac multitudine: bewaff- 
nete Menge; 76 cum armata multitudine; C. Rabir. 23 in illa 
armata multitudine. — 100, exsilium -- . perfugium portus- 
que supplicii: rettender, sichernder Zufluchtsort; Clu. 7 hune 
locum ... portum ac perfugium futurum. — 100. sedem ae 
locum mutant: Wohnsitz. Wohnplatz; Mur. 85 omnj in sede 
ac loco; Phil. 14,32 piorum estis sedem et locum consecuti. 
103. neque quicquam illius audaciae petulantiaeque concessit: 
dreister, kecker. Übermut. 
de imperio On. Pompei. 

10. quae multo plus firmamenti ac roboris habebat: 
feste, kräftige Stütze, stützende Kraft; Mur. 58 quod est 
firmamentum ac robur totius accusationis: feste Grundlage: 
Clu. 5 parum firmamenti et parum virium veritas habet. — 
12, salus soeiorum summum in periculum ae diserimen vo- 
catur: gefährlichste Krisis: Liear. 16 in diserimine et peri- 
culo; offic. 1,154 periculum discrimenque patriae. 23. natio- 
nes... . Novo quodam terrore ac metu concitabuntur: äne- 
stigender Schrecken. einschüchternde Furcht: Dest. 34 ter- 
rore ac metu multos ... tenebat. — 51. ipsa re ac ratione 
exquirere possumus veritatem: Natur der Sache, Sachlage an 
sich. — 59, auctoritas et sententia: gewichtige Stimme. 
massgebende Ansicht: Flace. 15 psephismata non sententiis 
neque auctoritatibus declarata: dom. 69 qui me sententiis 
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auctoritatibusque defendistis; dom. 100 auctoritatibus senten- 
tiisque fecistis; Sest. 70 auctoritate et sententia; Phil. 9,7: 
Cael. 68 sententia atque auctoritate. — 64. qui sunt pudore 
ac temperantia moderatiores: schüchterne Mässigung, mass- 
volle Scheu; prov. cons. 8 pudore et temperantia. — 66. 
quae civitas est in Asia, quae non... tribuni militum ani- 
mos ac spiritus capere possit: hochfahrender Sinn, Stolz, 
hochstrebende Ansprüche, hochmütige Aufgeblasenheit; Clu. 
109 noratis animos eius ac spiritus tribunicios. — 69, in te 
satis esse animi perseverantiaeque arbitror: mutige Ausdauer, 
beharrlicher Mut. 
pro A. COluentio Habito. 

13. maerore et lacrimis consenescebat: kummervolle 
Thränen, Thränen des Jammers: Verr. I1,5,138 in luctu atque 
lacrimis; Sull. 90 lacrimae atque maeror; Sull. 91 ad luctum 
et lacrimas reciderunt; Phil. 13,17 vidit eius maestitiam atque 
lacrimas populus Romanus; Mur. 36 lacrimis ac maerore per- 
ditus. — 15. prostravit omnia cupiditate ac furore: rasende 
Begierde, Leidenschaft; Cat. 1,25 cupiditas effrenata ac furiosa. 
20. cum... res... oculis ac manibus teneretur: hand- 
greiflich offenbar, klar sein. — 24, clamore hominem ae minis 
insequi coepit: unter lauten Drohungen; Sull. 66 eius voces, 
eius minae ferebantur: drohende Ausserungen. — 25. sceleris 
et conscientiae testis: Schuldbewusstsein, schuldiges Gewissen: 
Sl propter conscientiam mei sceleris; Pis. 95 in eis sceleris et 
conscientiae poena remansit; Verr. II,5,73 conscientia sceleris 
excitatus; Cat. 1,17; Cael. 52; Phil. 2,83. — 30. uti initio ae 
fundamento defensionis: grundlegendes Prinzip; Sest. 5 quibus 
initiis ac fundamentis: grundlegende Anfänge; leg. agr. 2,29 ab 
his initiis fundamentisque nascuntur. — 36. se blanditiis et 
assentationibus in consuetudinem penitus immersit: schmeich- 
lerische Komplimente, Artigkeiten, zustimmende Schmeichelei; 
Laael. 61 benevolentiam blanditiis et assentando colligere turpe 
est. — 46. omnes insidiae circumscriptionesque: hinterlistige 
Betrügereien, Übervorteilungen aller Art. — 60. ipsum prin- 
cipem atque architeetum sceleris absolverent: Hauptanstifter. 
66. dignum hoc conventu et silentio: die Stille dieser Ver- 
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sammlung. — 66. dignum vestris studiis atque auribus: teil- 
nahmsvolle Aufmerksamkeit. aufmerksame, gespannte Teil- 
nahme. — 69, invidiam atque offensionem timere: gehässiger 
Anstoss, ärgerliches Missfallen. — «2. qui illi pecuniae spe 
iam atque animo incubaret : mit hoffendem Verlangen: C. Rabir. 
29 spe atque animo: Deiot. 7 spe et cogitatione; Phil. 11.10 
spe et mente. — 72, vitia etiam studio atque artificio quodam 
malitiae condivisset: mit studierter Kunst, studiertem Raffi- 
nement. — 73. in ea obscuritate ac dubitatione: in dunkler 
Ungewissheit. — 76. iniectus est hominibus serupulus et 
quaedam dubitatio: beunruhigender. ängstlicher, besorgter 
Zweifel. — 80, quorum iudieium ae potestas est: die richter- 
liche Gewalt: leg. agr. 1,9: dom. 1: leg. agr. 2,52 omne iud, 
et pot.; leg. agr. 2,60 maxima potestate et iudicio: dom. 143 
ad potestatem iudieciumque. — 101. exagitabantur eius omnes 
fraudes atque fallaciae: betrügerische Ränke. ränkevolle In- 
triguen. — 101. interpres pacis et concordiae non proba- 
batur: friedliche Eintracht: Phil. 10,8; Phil. 5.40 ad pacem 
concordiamque; Deiot. 11 studium concordiae et pacis. - 

111. mores et arrogantia: anmassendes Gebahren. — J12. 
superbiam autem atque arrogantiam eius deridendam magis 
arbitrarentur: anmassender Stolz, — 112. quis eum cum illa 
superbia atque intolerantia ferre potuisset: unerträelicher. 
unausstehlicher Hochmut. — 125, ministris consciisque dam- 
natis: teilnehmende Helfershelfer. — 128. hostium impetum 
vimque pertinuit: ungestüme Gewalt. 128. mortis et 
supplicii metus est a maioribus constitutus: Tod durch Hin- 
richtung; C. Rabir. 3 poena et supplicio dienus: der die 
Strafe durch (der) Hinrichtung verdient: Vatin. 21 ad suppli- 
clum et ad necem duei: Hinrichtungstod. — 129, maeister 
veteris disciplinae ac severitatis: altstrenge Zucht. — 131. 
Tumorem quendam et plausum popularem esse quaesitum: 
lauter Beifall, beifälliges Klatschen. — 135. de cuius homi- 
nis levitate et inconstantia plura non dicam: charakterloser 
Wankelmut; Phil. 7.9 inconst., levit., mobilitas, — 157. ut 
omnis mihi cura et opera posita sit in: fürsorgliche Bemü- 
hung. — 188, eam sibi domum sedemque delegit: wohnlicher 
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Sitz; Verr. II,5,187 ex sua sede ac domo sustulerit. — 193. 
nocti se ac solitudini committebat: nächtliche Einsamkeit: 
leg. agr. 2,12 ad coetus oceultos noctem adiungere et soli- 
tudinem; Sull. 16 cum ... noctem solitudinemque quaereret. 
195. studium frequentiaque: die in zahlreichem Erscheinen 
sich bekundende Teilnahme; Cat. 4,15 qua frequentia, quo 
studio ... consentiunt. — 196. ut... significent ... curam 
animi ac dolorem: teilnehmende Besorgnis, aufmerksame Teil- 
nahme. — 197. quantum studium, quam incredibilis bene- 
volentia: wohlwollende Teilnahme. 
de lege agraria TI. 

16. quae totius rei ratio atque descriptio: planmässige 
Anordnung, vernünftige Einteilung. — 21. de periculo salutis 
ac libertatis loquor: freiheitliches Wohl, Wohlfahrt: C. Rabir. 
22 ad patriae salutem ac libertatem; Phil. 4,4 praesidium 
erat salutis libertatisque vestrae: 11,27; 14,38 pro salute et 
libertate pop. rom. 


de lege agraria II. 
2. adhibebitur certa ratio moderatioque dicendi: ver- 


nünftiges Mass. — 5, fructus atque laetitia: genussreiche 


Freude. — 10, spe ac specie simulationis: trügerischer, 
täuschender Hoffnungsschimmer. — 12. cum ostenderem 
auctorem me atque adiutorem futurum: ein unterstützender 
l‘örderer, fördernder Beistand: 14 auctor eius atque adiutor 
essem: würde ihm meine befürwortende Unterstützung leihen. 
15. quem maiores praesidem libertatis custodemque esse 
voluerunt; schützender Hort der Freiheit. — 40. urbs na- 
tura ac situ... in primis nobilis: natürliche Lage; Verr. 
I1,5,26 cuius hie situs atque haec natura esse loci caelique 
dieitur. — 46. labori et negotio praeponi: mühsames Ge- 
schäft. — 50, imperio et viectoria: sieghafte Führung; Font. 
49 victoriae atque imperii poenas sufferre; prov. cons. 31 
ut victoria imperioque laetetur. — 64. quorum sapientiam 
temperantiamque ... perspexeratis: weises Mass, Mässigung, 
Beschränkung; de or. 1,34 moderatione et sapientia. — 86. 
Puteoli ..... qui suo iure libertateque utuntur: privilegierte 
Freiheiten; Sest. 30 ius libertatemque pervertere; ©. Rabir. 
4* 





12 custos defensorque iuris et libertatis: Plane. 55 retinens 
equestris juris et lib.; Verr. II,3,6 eivium Romanorum iura 
ac libertas. — 87. natura ac loco ... imminere insulis po- 
puli Romani videbatur: natürliche Lage; 95 Karthaginienses 
fraudulenti et mendaces .. . natura loci: Verr. Il,2,4 quae 
loci natura terra ac mari clauderetur. — 94. non hospites, 
sed peregrini atque advenae nominabamur: fremde Ankömm- 
linge (Schiller, Abfall der Niederlande). — 95, ex hac copia 
atque ... affluentia illa apta est arrogantia: reichlicher 
Überfluss. 
pro ©. Rabirio perd. reo. 

4. nullum... perfugium et praesidium salutis: schützen- 
der Zufluchtsort. — 21. cum ... cuncta nobilitas ac iuven- 
tus accurreret: der gesamte junge Adel: Phil. 2.37 omnem 
praeterea florem nobilitatis ac iuventutis, — 21. ignaviam 
suam tenebrarum ac parietum custodiis tegere: dunkler Ge- 
wahrsam innerhalb der vier Wände. — 23. consulum voei 
atque imperio non oboedire: lauter, ausdrücklicher Befehl, 
36. cicatrices ac notas virtutis accepit: Wundenmale als 
Zeichen der Tapferkeit. 

in L. Catilinam TI. 

2. furorem ac tela vitemus: wütende (zeschosse (Berger, 
lat. Stil. p. 104); dom. 145 obieci meum caput ... eivium 
furori atque ferro: wütender Mordstahl: Pis. 16 eorum ferro 
ac furori meum corpus ... obicere voluistis: der mordenden 
Wat, Mordwut. — $, orbem terrae caede atque incendiis 
vastare: Mordbrand (von Magdeburg, Schiller. 30 Jähr. Krieg) :*) 
6 obliviscere caedis atque incendiorum; red. in sen. 7 caeli et 
flammae restiterat: Cat. 2,6; 3,19; Sull. 52; dom. 21: red. in 
sen. 33 ad spem caedis et inc.:; Phil. 3.30: dom. 89: Dest. 88: 
dom. 17 caedes incendia: Cat. 3,21; har. resp. 6 caede in- 
cendiisque; 58; dom. 12 ad incendia caedem; 25; Phil. 1,30 


_— 


urbe incendio et caedis metu liberata: Cat. 2,10 nihil cogi- 


) Für die wenigsten der zwanzig Stellen, an denen Cicero dies: 
Verbindune hat. passt die aneeführte Übersetzung: der Schillersche 
Ausdruck selbst aber liesse sich kaum anders lateinisch wiedergeben. 


tant nisi caedem, nisi incendia. — 4, num unum diem 
mors ac rei publicae poena remorata est: liess die vom Staat 
verhängte Todesstrafe auch nur einen Tag auf sich warten? 
der Tod als Strafe der Republik (Berger, a.a.0.); Sull. 31 
coniuratorum poenam mortemque lugere. — 4, sed iam me 
ipse inertiae nequitiaeque condemno: fahrlässige Unthätigkeit, 
träge Fahrlässigkeit; 29 inertia ac nequitia. — $. amentiae 
scelerisque socius: rasender, toller Frevel, tolle Verruchtheit. 
17. mentes sensusque vulnerare: die innersten Gefühle ver- 
letzen. — 1%. aspectum praesentiamquae vitare: sichtbare 
Gegenwart. — 20, vitam ..... fugae solitudinique mandare: 
einsamer Flucht. — 29, severitatis ac fortitudinis invidia: 
energische, entschlossene Strenge. — 30. exstinguetur atque 
delebitur ... stirps ac semen malorum omnium: die eigent- 
liche Wurzel, Grundursache alles Übels. — 31. videbimur 
cura et metu esse relevati: bange Sorge, Besorgnis; dom. 141 
mentem cura metuque terrebant. — 31, aestu febrique iac- 
tari: Fieberhitze (cf. Halm z. d. St). — 33, qui se tecum 
omni scelere parricidioque iunxerunt: ruchloser, verbreche- 
rischer Hochverrat; C. Rabir. 27 nefarium sc. ac parr. und: 
sc. ac parr. nefarium. 
ın L. Catilinam II. 

22. postremum autem genus est... de complexu eius 
ac Sinu: aus seinen intimsten Busenfreunden; Phil. 2,61 in 
sinum etin complexum venire: ein Gegenstand liebevoller 
Zärtlichkeit, Sorgfalt werden. — 24, contra illam... manum 
tlorem totius Italiae ac robur educite: die jungen Kerntrup- 
pen („die Blüte der kriegerischen Jugend“, Schiller, Abfall 
der Niederlande, Einleitung), blühende Kraft; Ligar. 32 pos- 
sum... florem Italiae ac robur rei publicae proponere. 

ın L. Catilinam IIT. 

21. deorum nutu ac potestate administrari: Machtwink. 
26. imperii domicilium sedesque servare: Hauptsitz, eigent- 
licher Mittelpunkt, Metropole; Verr. IL,2,6 sedes ac domi- 
cilium collocare; prov. cons. 34 numquam haec urbs summo 
imperio domicilium ac sedem praebuisset ; har. resp. 28 Pes- 
sinuntem, sedem domiciliumque Matris deorum, vastaris; 





de rep. 2,10 urbem sedem aliquando et domum praebituram: 
Phil. 8,8 nos domicilia sedesque pop. rom. defendimus. 
in L. Catilinam IV. 

d. mea virtute atque diligentia: tüchtige Umsicht. 
10. aeternis tenebris vinculisque mandare: auf ewig dem 
finstern, dunklen Gefängnis übergeben. — 11. humanitas et 
misericordia: mitfühlende, freundliche Teilnahme; Mur. 6 cum 
omnes me causae ad misericordiam atque ad humanitatem 
vocent. — 15. quos ... ad societatem concordiamque ho- 
diernus dies... coniungit: zu einem einträchtigen Bund. 

pro L. Murena. 

1. ut vestrae mentes atque sententiae cum populi rom. 
voluntatibus suffragiisque consentiant: mit den Bestrebungen. 
Gesinnungen, die in den Voten. Abstimmungen zum Ausdruck 
gelangen, sich kundgeben: Balb. 35 pop. Rom. voluntate et 
sententiis suis comprobat. — 1, illa sollemnis comitiorum 
precatio tantam haket in se vim et religionem: weihevolle Kraft. 
6. ego autem has hartes lenitatis et misericordiae... semper 
egi libenter: mildes Mitgefühl, erbarmende Milde: Sull. 1 le- 
nitatem meam misericordiamque; Sull. 8 misericordiam leni- 
tatemque desiderat; Sull. 92 severitatem . .. lenitate ac mi- 
sericordia mitigate. — 6, gravitatis severitatisque personam 
non appetivi: ernste, strenge Härte. ernste Strenge, würde- 
voller, würdiger Ernst: 66; Cael. 29 severitas gravitasque 
vestra. — 6, res publica vim et severitatem desiderabat: nach- 
drücklicher Ernst. Strenge. — 21, assiduitas quantum afferat 
fastidii, quantum satietatis: überdrüssiger Fkel; de invent. 1.25 
cibi satietas et fastidium relevatur; de or. 3,98 ab eis fasti- 
dio quodam et satietate abalienamur: widerwilliger, anwi- 
dernder Ekel. — 33, hostium classis Italiam spe atque animis 
inflata peteret: von hochfahrenden, stolzen Hoffnungen ge- 
schwellt. — 592, ad opem praesidiumque conecurrere: zu 
schützender Hilfe. — 38. quod est firmamentum ac robur 
totius accusationis: Hauptstütze. — 58, ne quid totius vitae 
splendor et gravitas noceat: glänzende Würde. — 66. comi- 
tas et facilitas: leutselige Freundlichkeit. höfliche Gefällig- 
keit. — 79, in Speculis atque insidiis: in lauerndem Hinter- 


halt. — 83, seditionis ac discordiae concitandae facultas 
datur: aufrührerische Zwietracht; Sest. 46 tempestates sedi- 
tionum ac discordiarum; Sest. 99 discordiis eivium ac sedi- 
tione pasci; Sest. 104 plebes perfuncta gravissimis seditioni- 
bus ac discordiis; offic. 1,85 rem perniciocissimam in eivi- 
tatem inducunt, seditionem atque discordiam. — 90. mansue- 
tudo et misericordia: erbarmende, mitleidige Milde; Sull. 93. 
pro P. Sulla. 

*. offiium ac defensio: pflichtmässige Verteidigung, 
Pflicht der Verteidigung. — 5. ornamenta ac lumina rei 
publicae: die leuchtenden Zierden, glänzenden Z.: prov. cons. 
22 haec lumina atque ornamenta rei publicae; Mil. 37 Hor- 
tensium lumen et ornamentum rei publicae. — 8, istam ipsam 
personam ... .. jam voluntas et natura ipsa detraxit: meine 
natürliche Neigung. — 18. numquam illius laerimis ac pre- 
cibus restitissem: bittende Thränen; Mil. 34 valebant preces 
et lacrimae nostrae; Marcell. 33. — 40, in tantis tenebris 
erroris et inscientiae: die Nacht unwissenden Irrtums. — 45, 
severitas et constantia: ernste Beharrlichkeit. — 62, de vir- 
tute et constantia tantum dico: standhafte Tugend; Phil. 5,1 
nisi vestrae virtuti constantiaeque confiderem. — 66. omnis 
seditionis timor atque opinio ..... pendebat: die eingebildete 
Furcht. — 66. sine ullo remedio atque adlevamento: erleich- 
terndes Hilfsmittel, Hilfsmittel der Erleichterung. — 76. nolite 
arbitrari hominum illum impetum et conatum fuisse: unge- 
stümer Drang, Beginnen; Sest. 139 horum impetus et cona- 
tus represserunt; Sest. 11 coniurationis impetus et conatus 
sunt retardati. — %7, extremum discrimen ac dimicatio: ent- 
scheidender Kampf, Entscheidungskampf. — 78. quaestiones 
ac tormenta minitatur: peinliche Untersuchung. — 83, casu 
et felicitate: Glückszufall, durch ein glückliches Ungefähr. 
86. haec ... . vestro numine auxilioque servastis: schützen- 
des Walten, schützende Macht; Cat. 2,13 suo numine atque 
auxilio ... . defendunt. — 88, omnia insignia atque orna- 
menta ..... oceiderunt: ehrende Auszeichnungen. — 91. ex 
laetitia et voluptate: nach freudiger, fröhlicher Lust. — 99, 
in vestra mansuetudine atque humanitate causam totam re- 
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pono: menschenfreundliche Milde: de rep. 2,27 ad humani- que revocare: hoflärtige Pracht, PERRERNR: Glanz. = 48. 
probris omnibus maledictisque vexat: beschimpfende Schmä- 
hungen aller Art. -- 56. haec pecunia translata est in quae- 
stum et faenerationem: wucherischer Gewinn. — 69. vox in 
coronam turbamque effunditur: versammelte Menge, Zuhörer- 
masse. — 4]. homines .... a Graecorum luxuria et levi- 
tate remotissimi: Leichtlebigkeit. — 71. agros..... . dili- 


tatem atque mansuetudinem revocavit animos: Civilisation. 
pro A. Lieinio Archia po la. 

BE exspectationem ipsius adventus admiratioque 
Superaret: sein Bewunderung erregendes persönliches Auf- 
treten, die Bewunderung bei seiner persönlichen Ankunft. 
Berger, 2.2.0. p- 104. — 8, cum habeas .. .Integerrimi muni- 


cipii ius iurandum fidemque: eidlich gelobte Treue, Eidestreue. 
eidliches Versprechen: Rose. com. 44 fides iuris iurandi. 

12. in aspectum lucemque proferre: productiv hervorbringen. 
13. crescit oratio et facultas: rednerische (Grabe, Rednertalent: 
Verr. II,5,174: On. Pomp. 52; Clu. 48: leg. agr. 2,1: Verr. 
[,10 facultas dicendi. —— 15. cum ... accesserit ratio quae- 
dam conformatioque doctrinae: methodisch geregelte Bildung, 
methodisch zeschulte Ausbildung. - 16. haeec studia 

perfugium ac solacium praebent: tröstende Zuflucht. — 23. 
cupere debemus .. , eodem gloriam famamque penetrare: 
kuhm des Namens. rühmlicher, ruhmvoller Name. — 29 
curis vigiliisque ang 


* 


sorgenvoll durchwachte Nächte: Cael. 


1: 
45 cura et vigiliis: Phil. 12,21 vigiliis curis. 
Pro L. Flaceo. 


5. devineti necessitudine ar vetustate: 
schaftsverhältnis. 


altes Freund- 
6. res varia et multiplex ad suspitiones 
et simultates: feindselire Verdächtigungen. Verdachtseründe. 
9. Studio ac voluntate abhorrens fui: meine Innere Neigung, 
Richtung. --- 13, quibus ius iurandum 10cus est. testimonium 
ludus, existimatio verba et ineptiae: Achtung ist ihnen ein 
leerer Schall. ein leeres Wort. Redensart: Pis. 65 existimatio. 
dedecus, infamia. turpitudo verba atque ineptiae: leere Worte. 
alberne Redensarten. ) — 1%. sutores et zonarii conclama- 
runt: Krethi und Plethi. Gevatter Schuster und Schneider. 
19. perserutamini penitus naturam rationemque criminum: 


natürliches Verfahren. — 28. omnia ad gloriam splendorem- 


lernen Sie von einem Weihe. 
blosser Schall ist, 


gentia culturaque meliores: sorgfältige Bebauung, Bearbei- 
tung. — 74. mercennarius et administer consiliorum tuorum: 
gedunzenes Werkzeug. — 94. ... quanta in conversione 
Yerum ac perturbatione versemur: revolutionärer Umsturz, 
Umwälzung, Wirren; Phil 11,27 in tanta conversione et per- 
turbatione omnium rerum; Sest. 99 novos motus conversio- 
nesque rei publicae quaerunt: auf revolutionären Umsturz 
der staatlichen Ordnung ausgehen. — 96. populi Romani per- 
spiciunt eandem mentem et voluntatem: innerste Gesinnung; 
har. resp. 41 ad meliorem mentem voluntatemque conversa; 
prov. cons. 25 mentes vestras voluntatesque mutastis. -— 
100, pudoris integritatisque testes: unbescholtene Ehren- 
haftiekeit. 
post reditum in senatu. 

3. cum vestrorum in nos beneficiorum memoria ac fama 
moriatur: ruhmvolles Andenken, Gedächtnis. — 5). cum 
omnium virtus et fides rei publicae subvenisset: redliche 
Tugend; 39 cum ... virtutem et fidem numquam amiserim: 
Deiot. 41 fide et virtute praeditus; Sull. 42 summa virtute 
et fide; Sest. 68 cuius in mea causa numquam fides virtus- 
que contremuit. — 16. senatui populoque non est licitum a 
luctu ac vestitu rei publicae subvenire: Trauerkleidung. — 
17. clementia ac misericordia: schonende Milde, Mitleid. — 
17. conticesceret illa lamentatio et gemitus urbis: seufzendes 
Wehklagen, klagender Jammer. — 22, ea contra vim et fer- 
rum perficere potuisset: bewaffnete Gewalt, Waffengewalt; 
Dest. 79; red. ad Quir. 14 vis et ferrum versaretur: Mare. 8 
nulla est enim tanta vis quae non ferro et viribus debilitari 
Irangique possit. — 32, aditus templorum erant - . . Prae- 
sidiis et manu ... . sublati: durch Wachmannschaft. 





post reditum ad Quirites. 

8. frater erat unus ... qui suo fletu desiderium mei 
memoriamque renovaret: sehnsüchtige Erinnerung (Göthe. 
Dichtung und Wahrheit, 2. Teil, 8. Buch: indem sie eine sehn- 
süchtige Erinnerung in mir aufregten); har. resp. 2 recorda- 
tione...... desiderioque; har. resp. 45 reviviscere meınoriam 
ac desiderium mei vidit. — $, tectis ac tenebris contineri: 
häusliche Verborgenheit. — 25, qui apud me deorum immor- 
talium vim et numen tenetis: mächtiges Walten. 

de domo sua. 

4. quod est vitiosissimum, varietas et inconstantia: ver- 
änderlicher Wankelmut, launenhafte Unbeständigkeit. — 11. 
ut iam inopia ac fames timeretur: Hungersnot. — 59, quo- 
tiens est ex vestro ferro ac manibus elapsus: Mörderhände: 
Tusc. 1,86 in ferrum et manus incidere. — 88, si.. temeri- 
tatem atque iniuriam suam restitutione mea reprehendisset: 
unbesonnenes, unüberlegtes, übereiltes Unrecht. 129, in 
furore animi et caecitate: blinde Wut. — 157. tu procella 
patriae, turbo ac tempestas pacis atque otii: unruhiger Stören- 
fried. 

de haruspieum responso. 

l. impetum ferociamque compressi: ungestümer Trotz, 
Wildheit, Übermut. — 21. omnia sollemnia ac iusta ludorunı 

Summa cum caerimonia esse servata: übliche Formali- 
täten, Gebräuche. — 39, illi eiulatus et gemitus Philoctetae: 
Äusserungen. Ausbrüche laut wehklagenden Jammers. — 
0. in sinu atque in deliciis viperam habere: eine Schlange 
im Busen tragen, nähren. — 63. nostrae nobis sunt inter 
nos jrae discordiaeque placandae: Ausbrüche erbitterter Zwie- 
tracht, zornigen Haders. 

pro P. Sestio. 
6. caritatem illius necessitudinis et benevolentiam non 
ademit: liebevolles Wohlwollen. freundschaftliche Wertschä- 


tzung; Phil. 2,112 caritate te et benevolentia civium saeptum 
oportet esse; Lael. 102 caritate benevolentiaque sublata: wohl- 
wollende, wohlmeinende Liebe: Lael. 28 cum caritate aliqua 
benevola; Lael. 32 benevolentiae caritas. — 6, sollicitudo 


59 
et molestia: kummervolle Niedergeschlagenheit, Gedrücktheit. 
9, cum illa coniuratio ex latebris atque ex tenebris erupisset: 
aus dem dunklen, schwarzen Versteck. — ]J4. iuventuti rei 
publicae capessendae auctoritatem disciplinamque praescribere: 
massgebende Grundsätze politischer Thätigkeit: Mustersystem 
der Politik. -—— 20, habeo quem opponam labi illi atque caeno: 
schmutziger Unhold; 26. caenum illud ac labes. -- 20. col- 
legae sui libidinem levitatemque franget: launenhafte Verän- 
derlichkeit, Unbeständigkeit. — 23, dieuntur .... esse 
auctores et laudatores voluptatis: lobende Vertreter, Ver- 
techter. — 34. plures spe et promissis tenebat: hoffnung- 
weckende, erwartungsvolle Verheissungen, Versprechungen; 
liosc. Am. 76 spe promissis induxit; Sest. 54 omitto... spem 
promissa ....; Scaur. 33 spe et promissione praemiorum: 
Deiot. 30 spe promissisque corrumpere. — 36. levitatem 
audaciamque pertimui: charakterlose Dreistigkeit. — 46. 
bonorum status otiumque: ruhiger Wohlstand. — 49, rapi- 
nas meo dolore luctuque depuli: schmerzliche Trauer; Pis. 17 
luctum ac dolorem declarare. — 67. qui etiam servitia vir- 
tute victoriaque domuisset: siegreiche Tapferkeit; Verr. II, 
1,57 virtutis vietoriaeque iucunditas; Phil. 14,25 virtutis atque 
vietoriae. — 79. actor hic defensorque causae: verteidigen- 
der, vertretender Sachwalter. — 76. in tanto luctu ac de- 
siderio mei: sehnsüchtige Trauer, trauernde Sehnsucht ; 131 
desiderio luctuque. — 76. vitam suam noctis et fugae prae- 
sidio ..... defendit: unter dem Schutze nächtlicher Flucht. 
«9. cum se... contra verba atque interfationem ... . ar- 
matum putaret: unterbrechende Rufe. — 86. praesidio et 
copiis defendi vitam: mit bewaffnetem Schutze, mit Watien- 
hilfe. — 91. virtute et consilio: einsichtige Tugend; Sull. 83 
virtute et consilio; Mur. 33 consilio et virtute. — 99, harum 
rerum esse defensorem et patronum: schützender Verfechter, 
berufener Vertreter. — 99, tutores sunt et duces suorum 
studiorum vitiorumque nacti: lasterhafte Bestrebungen. — 
100. ita ut numquam cunctatione ac tarditate . . utrumque 
amittant: zögernde Langsamkeit, säumiges Zaudern. — 106. 
significari iudicium ac voluntas potest: die freie Willensent- 
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scheidung; Lig. 7 nulla vi coactus, iudicio ac voluntate ad 
ea arma profectus sum. — J17. benevolentiam ac miseri- 
cordiam declararunt: wohlwollende Teilnahme, Miteefühl. 
11S. quid ego populi Romani animum virtutemque com- 
memoro: treffliche Gesinnung: Cluent. 171 si quid animi et 
virtutis habuisset; Arch. 15 animo ac virtute; Phil. 3.29 
animum virtutemque capiamus! Deiot. 37 multa se arbitra- 
wur... . habere in animo alque virtute; Sull. 93: de lee. 
3,356 1sto animo atque virtute. - 120. dolor ac deside- 
rium: schmerzliche Sehnsucht: Phil. 9,13 eivium dolorem 
et desiderium; ep. 5.174 ne refricem ... . desiderium 
ac dolorem tuum: ad Quinct. fr. 2,13,1 in medio dolore ac 
desiderio tui: ad (Quinct. fr. 3,1,9 summo meo dolore et de- 
siderio. — 134, videbat clamores et concursus: Järmender 
Zusammenlauf. — 135. carnificina est ista et erudelitas: 
grausame Marter. 
ın P. Vatinium. 

9). omni diritate alque immanitate: gefühllose Härte. 
9. id est maximi momenti et ponderis: das gibt den Haupt- 
ausschlag, ist von der gewichtigsten Bedeutung. — 24, vocem 


sceleri et menti tuae praebere voluisti: deine Irevelhafte, 


ruchlose Gesinnung. — 31. omn; apparatu ornatuque: elän- 
zende, pompöse, prunkende Ausstattung. — 33, rediit ad vim 
et furorem suum: rasende (rewaltthätigkeit. - 98. quod 
summam fidem probitatemque coenosset: redliche Treue, 
biedere Ehrlichkeit. 


pro M. COnı io. 
6. commendatio ac iudieium: empfehlendes Urteil, Gut- 
achten; Balb. 35 commendatione et iudieio vetustatis. — 6, 
vocibus maledictisque celebratum est: laute Schmähungen. 
schmähende Äusserungen — 9, aetas ... dilieentia disei. 
plinaque munita: sorgfältige Unterweisung. — 15. res atque 
fortuna: Vermögensverhältnisse. -umstände. — 30, nullum 
est fundamentum. nulla sedes: keine feste, sichere Grund- 
lage. — 34, quid fuit nisi quaedam temeritas ae libido: 
blinde, sinnliche Begierde, Sinnlichkeit. 39, indoles vir- 


tutls ac continentiae: tugendhafte Selbstbeherrschung, Ent- 
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haltsamkeit. — 39. non quies, non remissio: ruhige Erho- 
lung. — 40. hane sectam rationemque vitae... . . seenti 
sumus: vernünftige Lebensweise, Lebensgrundsätze. — 49, 
vincat cupiditas voluptasque rationem: Genussucht. Vergnü- 
gungssucht; dummodo .. . praescriptio moderatioque tenea- 
tur: verordnetes Mass. — 47. solitudinem ac tenebras quae- 
rere: das stille Dunkel, einsame Dunkel. — 5%, aliquantum 
ex cotidianis sumptibus ac luxurie redundet: verschwende- 
rischer Aufwand. — 59. cum abstraheretur sinu gremioque 
patriae: aus den liebenden Armen. — 71. dolorem et in- 
iuriam . .. . sunt persecuti: kränkende Beleidigung, beleidi- 
gende Kränkung. — 75. inimieitias odiumque propulsare: 
feindseliger Hass. — %6. ut... sermo deliciarum desidiae- 
que moreretur: träge Uppigkeit. — 80. nervorum ae labo- 
rum fructus capietis: angestrenete Bemühungen. 
de provineüs consularibus. 

1. fides ac benevolentia: aufrichtiges Wohlwollen; Balb. 
30 fide benevolentiaque coniunctus. — 13. praemia erant 
pro scelere atque eversione patriae consecuti: hochverräte- 
rischer Umsturz. -- 18. Caesare impulsore atque adiutore: 
auf Cäsars fördernden Antrieb hin. — 22, inimicitias . 
ad amicitiam consuetudinemque traduxit: intime Freundschaft. 
29. humanitas et lepos .... retinet: anziehende, gefällige, 
liebenswürdige, anmutige Bildung. — 32, luctibus funeribus- 
que subvenit: traurige Schicksalsschläge. — 36. nihil alie- 
nius a dignitate disciplinaque maiorum: würdige, ehrenhafte 
Grundsätze. — 40. quae mihi sit ratio et causa cum Cae- 
sare: freundschaftliche Beziehung, Freundschaftsverhältnis. 
45... . ruina atque incendium eivitatis: verderblicher Um- 
sturz, Ruin. 

pro L. Cornelio Balbo. 

3. litteris ac studiis doctrinae deditus: gelehrten. wissen- 
schaftlichen Studien ergeben. — 9, casus eventusque rerum: 
die zufälligen Eventualitäten. — 15. in umbra atque otio: 
in der ruhigen, behaglichen Musse des Studierzimmers. — 
17. vos animis ac memoria tenetote: tief in der Erinnerung, 
im Gedächtnis behalten. — 1%. me hane suscepisse operam 
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ac munus putetis: mühevolle Arbeit. Aufgabe. 30. odium 
atque discidium: feindseliges Zerwürfnis. — 40. imperatores, 
quorum vivit memoria et gloria: ruhmvolles Andenken. Ge- 
dächtnis. — 43, summa in civitatem studia et benefieia eon- 
tulit: Beweise wohlwollender Sympathien. — 43, labor et 
studium: thätige Teilnahme, Eifer. Interesse, — 30, homo 
gravitate et prudentia praestans: besonnene Klugheit, Ein- 


sicht. — 53, iudieium ... r ipsa atque usu comprobatum: 


m. m 


thatsächliche Erfahrung. — 55, sacra summa religione con- 
hei caerimoniaque voluerunt: mit andächtigster Ehrfurcht 
mit ehrfurchtsvollster Scheu. — 8. neminem umquam alte- 
rius Tationis ac partis.. . offendit: der anderen Parteirichtung. 
60. rerum varietate atque usu perdoctus: praktische Viel- 
seitigkeit, vielseitige, praktische Erfahrung. — 68, hominis 
officia observantiamque dilexit: aufmerksame Gefälligkeiten 
ın L. Calpurnium Pisonem. | | 

| » ego Antonium ... patientia atque obsequio mitigayi: 
willfährige Nachsicht. nachgiebige Geduld, — ‘. mihi So 
lus Romanus ... aeternitatem immortalitatemque donavit: 
ewig unvergänglicher, immerdar bestehender Ruhm. — %, jus 
\urandum - . . Una voce et consensu approbavit: mit einhel- 
ligem, einstimmigem Zuruf: 34 me ... consentiente atque 
una voce revocavit; Phil. 121 una et mente et voce con- 
sentiunt; Phil. 4,7 una mente consentiunt; Phil 4,8 una mente 
unaque voce; Phil. 6,2 una mente alque voce; 7,22. — 13 
paulisper stetimus in illo sanearum tuarum nidore atque Bao: 
qualmender Duft. — 20. in maximis turbinibus ac Auctibus 
tei publicae: in Zeiten politischer Hochflut. 31. in male- 
dieti et contumeliae loco ponere: zum Gegenstand kränken- 
der Schmähung. beschimpfender, verläumderischer Lästeruno 
machen. — 31. voce et clamore: lauter Zuruf. — 35, salus 
restitutioque perscripta est: völlige politische Restituierune 
39. temeritatem atque audaciam tuam condemnarint: unbe- 
sonnene Kühnheit. — 41. ille gurges atque helluo: syste- 
matischer Verschwender. — 44, conscientia scelerum et frau- 
dium suarum: ruchlose Betrügereien. Bewusstsein tiefer Schuld. 
46. sua quemque ... audacia de sanitate ac mente detur- 
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bat: beraubt der gesunden Vernunft. bringt um den gesunden 
Menschenverstand; Cat. 2,25 mens sana cum amentia . 
confliget; Phil. 2,51 si sana mente esset. — 61. alii levitate 
et cupiditate commoti: leichtsinniges Verlangen, Begierde. 
64. senatus odit te... afflietorem ac perditorem auctorita- 
tis: den systematischen, den erklärten Vernichter. — %6. 
studium atque amor: ausgesprochene, entschiedene Vorliebe. 
«6. omnes ... sermone atque aditu prohiberentur: keine 
Audienz erhalten. — 82, quantum .. . sollieitudinis atque 
oneris imponam: Sorgenlast. — 88. quid debilitatio atque 
abiectio animi tui: kleinmütige Verzweiflung, mutlose Ver- 
zagtheit; Cat. 3,10 debilitatus atque abiectus. — 89, maeror 
dolorque discessionis: wehmütige Betrübnis; Lig. 32 animad- 
verte horum omnium maestitiam et dolorem: Scaur. 49 nee 
vero sine magno animi maerore ac dolore. 
pro On. Planeio. 

2. vester conspectus et consessus: versammelte Sitzung; 
Verr. II,1,19 qui non aspectu consessuque vestro COoMMO- 
veretur. — 9, populus ... dueitur ad iudicandum impetu 
et quadam temeritate: blinder Trieb. — 11. in hac tempe- 
state populi iactamur et fluctibus: aufden stürmischen, sturm- 
bewegten Wogen. 28. legationem suam et mandata con- 
ficere: die erteilte Kommission, der anbefohlene Auftrag. — 
>31. cave ne tua ista querella dolorque ... reprehendatur: 
unmutige Klage; Flacc. 55 istum dolorem querellasque cog- 
noscite. — %3. in illo luctu atque discessu: trauriger Ab- 
schied, Trauer des Abschieds: red. in sen. 3... discessus 
... ne luctuosus quidem visus est. — 76. lacrimas et fletum 
videre potuisti: bittere, heisse Thränen. — 81. sublata me- 
moria et gratia: dankbare Erinnerung, dankbares Andenken ; 
93 officiorum memoriam et gratiam quaerunt; 81 cum grata 
recordatione; Phil. 10,7 gratissima memoria; Phil. 14,30 grata 
memoria prosequi. — 89, contentione et armis superior: im 
Waffenwettstreit. — 97. preces et vota: heisse Wünsche, Gebete. 

pro M. Aemilio Scauro. 

1. sine offensione ac molestia: anstössiges Ärgernis, 
ärgerlicher Anstoss. — 4, labore et constantia: ausdauernde 
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Beharrlichkeit. — 9, abhorrens a statu naturaque rerum: 
die natürliche Sachlage, Gestaltung der Verhältnisse, — 13. 
omni facinore et flagitio deformatur: niederträchtige Schand- 
that. — 15. ut... rerum ipsarum vim et naturam quaera- 
mus: das innere, eigentümliche Wesen. — 21. ut mea ratio 
et cogitatio fert: nachdenkende Vernunft. — 30. omnis ista 
celeritas ac festinatio: hastige, ungeduldige Eile — 38. 
docebo .. nullam fidem et auctoritatem . . esse: zuverlässige 
Glaubwürdigkeit. — 44, Societas et coniunctio: verbindende 
(remeinschaft. 
pro C. Rabirio Posthumo, 

l. potestati libidinique committere: willkürliche Gewalt. 
26. deliciarum causa et voluptatis: zu ergötzlicher Lust, 
belustigendem Vergnügen. — 40, vectorum cursus atque 
ostentatio: die prahlerische Fahrt der Passagiere. — 41. um- 
bram equitis Romani et imaginem videtis: das Schattenhafte 
Bild, das Schattenbild, den blossen Schatten, ... einen Duo- 
dezritter. — 41. unius amici conservatum auxilio et fide: 
treue Hilfe. — 42, vis frieorum hiemumque, quam nos vix 
huius urbis tectis Sustinemus: winterliche Kälte, die schnei- 
dende Winterkälte. | 

pro T. Annio Milone. 

10. insidiatori et latroni quae potest inferri iniusta nex : 
wegelagernder, auflauernder läuber. — 18, janua se ac pa- 
rietibus .... texit: hinter seinen vier Wänden. — 35. quill 
odisset Clodium segetem ac materiem suae gloriae: ein rei- 
ches Feld. günstiger, ergiebiser Boden. 43. scelus et fa- 
cinus prae se ferens: verbrecherische Unthat. ruchlose Schand- 
that. — 50, ille latronum occultator et receptor locus: ber- 
gender Aufenthaltsort. — >34. quid erat? morae et tergi- 
versationes: zögerndes Hinhalten. systematische Verzögerung. 


96. vitam ... sine praesidio et sine custodia proiciebat: 
ohne schützende Bewachung; Plane. 1 quod ... benevolentia 
praesidio custodiaque texisset. — 61. se commisit ... publi- 
cis praesidiis et armis: bewaffneter Schutz: Phil, 3,30 armis 
et praesidiis. — 83, quem ... vieissitudines rerum atque 
ordines movent: der geordnete Wechsel in der Natur, in der 


Welt. — 84. habiturus esset impunitatem et licentiam: un- 
gebundene, schrankenlose Freiheit; Brut. 316 superfluere iu- 
venili quadam dicendi impunitate et licentia: Tac. ann. 3,60 
crebrescebat ... . licentia atque impunitas. — 92, condieio 
atque fortuna: Schicksalslage, Standesverhältnisse; Cat. 3,27 
fortuna atque condicio; dom. 84 hanc fortunam conditionem- 
que. — 94. ubi tua...vox atque defensio: laute Fürsprache. 
pro M. Marcello. 

2. vox et auctoritas: gewichtige Stimme. — 2, aemulus 
atque imitator: wetteifernder Nachahmer. — 11. opere et 
manu factum: Produkt der Handarbeit. — 22. in animis 
hominum latebrae sunt et recessus: verborgene Winkel, ver- 
steckte Falten. — 29, sine amore et sine cupiditate: ohne 
parteiische Vorliebe. — 29, sine odio et sine invidia iudi- 
cabunt: feindselige Missgunst, Parteihass. 

pro Q. Ligario. 

d. desiderium ac sollieitudo: sehnsüchtiger Kummer. 

pro rege Deiotaro. 

5. dextera...in promissis et fide firma: versprechende 
Zusage. — 20, num quae trepidatio, num qui tumultus: 
ängstliche Unruhe; Liv. 21,33,8: 22,55,6; 25,13,10; 28,17,14: 
tumultus ac trepidatio: 28,14,10 tumultus et trepidatio. — 
*8. studio et cupiditate: leidenschaftlicher Eifer; Liv. 24,28,8 
quo minus cupiditatis ac studii visa est oratio habere, eo plus 
auctoritatis habuit: leidenschaftliche Vorliebe. 

Philippica T. 

36. in medullis populi ac visceribus haerebant: im in- 
nersten Herzen des Volkes lebten sie, das Volk hatte sie in 
sein innerstes Herz geschlossen, sie waren ihm tief ins Herz 
gewachsen. — 36, plausu et clamore: Beifallsgeschrei, lauter, 
stürmischer Beifall, Beifallssturm: 10,3 maximo clamore et 
plausu: lebhaftestes Beifallsrufen. 

Phelippiea II. 

14. qua constantia, qua gravitate sententiam dixit: be- 

sonnene Festigkeit; 13,41 gravitas atque constantia: feste 
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Konsequenz, unerschütterliche Festigkeit: 14. hunc tu auc- 
torem et praeceptorem debuisses habere: ratender Unterweiser. 
54. imperii decus ac lumen: glänzendeZierde, stolzerSchmuck: 
11,14 lumen et decus; 11,24. — 55. rei publicae 

causa pestis atque exilii fuit: völliger Untergang, verderb- 
licher Untergang. — 84, arrogantiam hominis insolentiam- 
que cognoscite: anmassende Unverschämtheit. 104. causa 
confidentiae et temeritatis: unbedachtsame Keckheit. unbe- 
sonnene Dreistigkeit. 

Philippica IIT. 

‘. laude et testimonio confirmari: lobendes Zeugnis. 
33. armis animisque: in mutigem Kampfe, mit Kampfesmut; 
10,21; Marc. 31 animum retinet armatum: Marc. 24 animo- 
rum ardor et armorum. 

Philippica Er, 

2. tanta consensu tantoque clamore approbavistis: mit 
lautem Beifall, Jubel. — 15. Catilinam vestro studio et vir- 
tute fregistis: tüchtiger Eifer: 14,27 studio atque virtute, 

Philippica DV. 

[. nisi vestrae virtuti constantiaeque confiderem: stand- 
hafte Tugend. — 17, illa gravissimis ienominiis monimentis- 
que ad posteritatis memoriam sunt notanda: schmachvollste 
Erinnerungszeichen, Denkmale. — 20, finem ... defatieatio 
et satietas attulisset: ermüdende Übersättigune, Überdruss. 
25. moram et tarditatem afferet bello: zörernde Langsam- 
keit. — 38, gemitu et maestitia deelaravit: Seufzer der 
Wehmut. — 53. tempus et necessitas flaeitat: die drängen- 
den Verhältnisse, der Drang der Umstände. 

Philippica VI. 

4. quo rapuit furor, quo vinolentia: wahnsinnige Völlerej: 
ep. 12,25,4 vinolentus furor. — 7, tarditas et procrastinatio 
odiosa est: zögernder Aufschub. 

Phelippiea VII. 


6. nos studiorum societas similitudoque devinxit: ver- 
bindende Gemeinschaft. das einigende Band. 19, vieilia 
et prospicientia: wachsame Fürsorge, unermüdliche Vorsicht. 
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Phrlippica VIII. 

21. insolentiam superbiamque perspeximus: frecher Über- 
mut. —- 52, veniam et impunitatem dandam puto: völlige, 
unbedingte Amnestie. 

Philippica IX. 

2. ad congressum colloquiumque pervenisset: persön- 
liche Besprechung; 12,26. — 8, auctoritas et sapientia: ge- 
wichtige, massgebende Einsicht. — 10. cura atque prudentia: 
türsorgliche Umsicht. — 14, sine caede atque ferro: ohne 
blutige Gewalt. 

Philippica X. 

‘. tantam patientiam, tantam moderationem: geduldige 
l“assung, gefasste Ergebung; 14 moderationem patientiamque. 
‘. tantam tranquillitatem et modestiam: ruhige Besonnenheit. 
13. summo studio et industria: mit regstem, thätigstem Eifer, 
mit eifrigstem Interesse. — 17, huius animum ... studium- 
que vidistis: herzliche Ergebenheit, ergebene Gesinnung; 11,3 
animo studioque libertatem defendite: 13,50 pro animo stu- 
dioque in rem publicam. 

Phelippica XT. 

2, consensu et amore: einträchtige Liebe. — 3, tor- 
menta atque cruciatum: folternde Qual: 21: 12,21 sine cru- 
ciatu atque tormentis; 13,21 cruces ac tormenta minitatur; 
14,5 cruciatum tormenta denuntiat. -— 38. quod eorum tan- 
tum fastidium est, quae tanta arrogantia? dünkelhaftes Vor- 
nehmthun; off. 1,90 superbiam, fastidium arrogantiamque 
fugiamus; de rep. 1,48 ex fastidio et superbia nata esse; 
Plin. paneg. 55,4 superbia et fastidio honores repudiare. 

Philippica XII. 

ld. socios facinorum et ministros: teilnehmende (xenos- 
sen. *6. ira dementiaque inflammatus: Zorneswahnsinn. 
Phelippica XIII. 

Il. pro paterna necessitudine et coniunctione: Freund- 
schaftsverbindung, vertraute Freundschaft: 14,16 pro summa 
nhostra coniunctione et familiaritate. — 17. vidit eius mae- 
stitiam atque lacrimas populos: Trauerthränen. — 20. cur- 





sus et fuga: eilige, stürmische Flucht. 34. tanto studio 
consensuque: einmütiges Bestreben. — 42, foedere et fide 
sancire: Bündniszusare. Vertragsgarantie. 47. adulescens 
Summa pietate et memoria: liebendes Andenken, dankbare 
Erinnerung. 


Philippica XI J 4 
20. aures... praeceptis monitisque patuisse: warnende 
Lehren; ep. 513,3 tuis monitis praeceptisque. - 29, est 


fidei pietatisque: treue Anhänglichkeit. — 3%, consilio dili- 
gentiaque: besonnene Umsicht. 





